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Liebe Neukirchnerinnen, liebe Neukirchner!

Inzwischen ist der Wasserleitungsbau 
fortgeschritten und die ersten Hauswas-
seranschlüsse vormarkiert. Trotz anfäng-
licher Kritik wird die neue Wasserversor-
gung generell sehr positiv aufgenommen. 
Bei vielen Brunnenanlagen besteht drin-
gender Handlungsbedarf und viele Ge-
meindebürgerInnen sind froh, dass endlich 
eine geordnete und sichere Wasserver-
sorgung entsteht. Der Gemeinderat hat 
im Juli nun die Vergabe der Tiefbehälter 
und der Leitungstechnik beschlossen. 
Somit steht der Fertigstellung des ersten 
Bauabschnittes samt den ersten Hausan-
schlüssen bis zum Ende des Jahres nichts 
mehr im Wege.

Bitte nutzen Sie auch gleichzeitig die 
Möglichkeit des Glasfaseranschlusses für 
eine zeitgemäße Internetnutzung.

Wohnungsverkauf

Kommunale Wasserversorgung und 
Glasfaserausbau - Aktueller Stand

Nach dem Freiwerden einer Wohnung in 
der Dr.-Theodor-Mayer-Straße Nr. 8, 
soll die Wohnung nun verkauft werden. 
Genauere Informationen darüber erhalten 
Sie gerne am Gemeindeamt bzw. in den 
Gemeindeinformationen.

Pop im Park

Ihr Bürgermeister

Sie sehen, es tut sich immer was in 
Neukirchen!

Fertigstellung der B156 

Nach wochenlangen Sperren konnte nun 
die Bundesstraße 156 verbreitert und mit 
einem Feinbelag ausgestattet werden. Der 
Bereich von Neukirchen bis nach Braunau 
ist nun voll ausgebaut. Seit der Fertigstel-
lung kam es aber bereits wieder zu schwe-
ren Unfällen, was natürlich die Kritik be-
flügelte, dass wieder “eine Rennstrecke“ 
gebaut wurde. Der breite Ausbau und die 
besseren Sichtweiten bieten grundsätzlich 
mehr Sicherheit, verleiten aber vielleicht 
zu höheren Geschwindigkeiten - trotzdem 
besteht in diesem Teilabschnitt eine 70 
km/h bzw. eine 80 km/h Geschwindig-
keitsbeschränkung. Ein weiterer Ausbau 
Richtung Salzburg ist zwar geplant, soll 
aber in den nächsten Jahren noch nicht 
durchgeführt werden.

Neuigkeiten aus der Volksschule

Wie seit dem Ende des Schuljahres  
bekannt ist, werden die Schulleitungen 
der VS Neukirchen und der VS Burgkir-
chen zusammengelegt. Neue Direktorin 
wird Frau Andrea Hager aus Tarsdorf. 
Es freut mich, dass Fr. Sylvia Voit der VS 
Neukirchen als Lehrerin treu bleibt und 
ich bedanke mich auch im Namen der Ge-
meinde sehr herzlich für die langjährige 
intensive und gute Zusammenarbeit.

Neu ist auch, dass ab dem kommenden 
Schuljahr eine schulische Nachmittags-
betreuung in der Volksschule stattfinden 
wird. Die teilnehmenden Kinder treffen 
sich nach Unterrichtsschluss in unserer 
ausgezeichneten Ausspeisung (Gesunde 
Küche) zum gemeinsamen Mittagessen, 
anschließend erfolgt eine Lerneinheit bzw. 
die Hausaufgabenbetreuung durch das 
Lehrpersonal. Die Nachmittagsbetreuung 

Neue Pflanzungen für ein  
umweltfreundliches Neukirchen

Die Freifläche im Zentrum des                 
Ratofeldes wird nun gestaltet: Nach der 
Planierung werden Schattenbäume und 
Nutzsträucher eingesetzt. Im nächsten 
Jahr werden dort auch Sitzbänke und eine 
Spielmöglichkeit für Kinder errichtet. 
Ich finde es schön, wenn weitere kleine 
Treffpunkte und Grüninseln im Ort ent-
stehen. Zusätzliche Baum- und Strauch-
planzungen wird es noch an der B156 im 
Bereich  Birkenweg und in der Dr.-Theo-
dor-Mayer-Straße geben.

Veranstaltungen im Park im Dorf

Mit großer Freude beobachte ich die viel-
fältige Nutzung unseres Dorfparks. Sei 
es durch unsere Jugend, Sportaktivitäten, 
diverse Kindergarten- und Schulveran-
staltungen oder auch für die unterschied-
lichsten Konzerte und Musikdarbietungen, 
die immer eine große Besucheranzahl an-
locken. Gemeinsam mit dem großzügig 
angelegten Dorfplatz, den Veranstaltungs-
räumen im Gemeindeamt bietet sich ein 
außergewöhnliches Repertoire an Mög-
lichkeiten, für das uns viele Gemeinden 
beneiden. 
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Wasserleitungsbau in Österlehen

wird dann durch das Hilfswerk in den Schul-
räumlichkeiten oder auch im Freien bis 
16:00 Uhr fortgeführt. Ich freue mich, dass 
wir damit eine kostengünstige und päda-
gogisch wertvolle Nachmittagsbetreung 
für unsere Kinder anbieten können. 
 
Das Startpaket für unsere Schulan-
fänger wird auch in den nächsten Jahren 
weitergeführt. Der Gemeinderat hat sich 
einstimmig dafür entschieden. Ich freue 
mich, den Erstklässlern bzw. deren Eltern 
am Schulanfang wieder eine Starthilfe für 
den Schulbeginn überreichen zu dürfen. 
Ich wünsche natürlich all unseren Schü-
lern wieder ein schönes, lehrreiches 
und stressfreies Schuljahr 2019/20! 

Auch dem neu gegründeten Elternverein 
danke ich für das Engagement und wün-
sche dem Team viele erfolgreiche Ver-
anstaltungen und Aktivitäten für unsere 
Kinder!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER 

ENKNACH!

Ihre Anregungen, Beschwerden und 
sonstigen Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und wir 
werden uns verlässlich und so schnell 
wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail  
(gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) oder 
auch telefonisch (+43 7729 2255-200) an 
uns richten.

Die Gemeindeverwaltung  
Neukirchen an der Enknach

GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN

Wünschen Sie eine Veröffentli-
chung von Geburtsgratulationen, 
Eheschließungen, Ehejubiläen, 
Prüfungs- oder Berufserfolgen in 
der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit 
FOTO per E-Mail an:
lisa.leimer@neukirchen.ooe.gv.at 

Der Glückwunsch oder die Gratulation 
wird dann in der darauffolgenden NGZ 
(Neukirchner Gemeindezeitung)  
veröffentlicht.

Wir gratulieren den Absolventinnen 
und Absolventen recht herzlich zu 
ihren Erfolgen und wünschen auf  
ihrem weiteren Lebensweg alles 
Gute!

HTL Braunau am Inn
Anna Riedler	    Ausgezeichn.Erfolg

Für die Projektarbeit "Mikroplastik - 
Der kleine Feind" wurde Anna Riedler 
der OÖ. Landespreis für Umwelt und 
Nachhaltigkeit 2019 verliehen.

Jan Hofbauer		      Bestanden
Michael Peterlechner	     Bestanden

HLW Braunau am Inn
Sabrina Hofbauer   Ausgezeichn.Erfolg

M A T U R A N T I N N E N

M A T U R A N T E N - 2 0 1 9

Für 2020 ist wieder ein gedruckter  
Gemeindekalender geplant, der an alle 
Haushalte verschickt werden soll. Neben 
den amtlichen Terminen und den Müll
abfuhrterminen wird der Kalender auch 
alle wichtigen Veranstaltungstermine 
beinhalten. Der Veranstaltungskalender 
der Gemeinde Neukirchen an der Enknach 
wird ausschließlich digital in der Gemein-
dehomepage geführt. Daher bitte vor der 
Terminbekanntgabe für den Gemein-
dekalender die voreingetragen Termi-
ne in der Gemeindehomepage unter  
www.neukirchen.eu – Unser Ort – Ver-
anstaltungen – selbstständig prüfen, um 
mögliche Terminkollisionen zu vermei-
den.

Gemeindekalender 2019 – Foto Gemeinde

Gemeindekalender 2020

Die Termine für den Gemeindekalender 
2020 bitte bis spätestens 18. Oktober 
2019 telefonisch an +43 7729 2255-200 
oder per Mail an leimer@neukirchen.
ooe.gv.at senden.

F Ö R D E R R I C H T L I N I E N 

Studentinnen- und Studentenbeihilfe

Der Gemeinderat hat die Gewährung    
einer Studentinnen- und Studentenbei-
hilfe – in der Höhe von € 150,00 pro 
Semester – unter Einhaltung der folgen-
den Förderrichtlinien bis auf weiteres be-
schlossen.ww

F Ö R D E R R I C H T L I N I E N
Auflagen/Bedingungen:

•	 Ununterbrochener Hauptwohnsitz 
in Neukirchen für die Dauer des 
Beihilfenbezuges 

•	 Anspruch auf Familienbeihilfe
•	 Aktive Zugehörigkeit zu einem 

Neukirchner Verein
•	 Auszahlung nach Antragstel-

lung mit Vorweis einer In-
skriptionsbestätigung einer 
öffentlichen Universität / Fach-
hochschule für das vergangene 
Semester 

•	 Es obliegt der Verantwortung der 
Studierenden / des Studierenden 
die finanziellen Bedingungen ab-
zuprüfen (Wohnbeihilfe, öffentli-
che Verkehrsmittel, …)

•	 Die Studentin / der Student hat 
nur bei der Erstantragstellung eine 
„Vereinsbestätigung“ vorzulegen.

•	 Altersgrenze für die Gewährung 
der Beihilfe: vollendetes 27. Le-
bensjahr

Auf die Gewährung der Beihilfe besteht 
kein Rechtsanspruch.

Der Bürgermeister:
Mag. Johann Prillhofer

Wir möchten seitens der Gemeinde un-
sere Bürgerinnen und Bürger bei der be-
vorstehenden Nationalratswahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
Anfang September eine „Amtliche Wah-
linformation - Nationalratswahl 2019“ 
zustellen. Achten Sie daher bei all der Pa-
pierflut, die anlässlich der Wahl (an einen 
Haushalt) verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen perso-
nalisiert und beinhaltet einen Zahlencode 
für die Beantragung einer Wahlkarte  im 
Internet, einen schriftlichen Wahlkarten-
antrag mit Rücksendekuvert sowie einen 
Strich-Code für die schnellere Abwicklung 
bei der Wahl selbst (für das Wählerver-
zeichnis). 
Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 29. September bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt und einen 
amtlichen Lichtbildausweis in das Wahllo-
kal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlab-
wicklung,  weil wir nicht mehr im Wähler-
verzeichnis suchen müssen.

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte für die Brief-
wahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in 
unserer „Amtlichen Wahlinformation“.

Drei Möglichkeiten der Beantragung: 
•	 persönlich in der Gemeinde
•	 schriftlich mit der beiliegenden 

personalisierten Anforderungskarte 
mit Rücksendekuvert oder 

•	 elektronisch im Internet. 

Mit dem personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der „Amtli-
chen Wahlinformation“ können Sie rund 
um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.

Wahlservice zur Nationalratswahl 2019

Am 26. September wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das 
gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde

Unsere Tipps: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht te-
lefonisch beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schrift-
liche und Online-Anträge ist der  
25. September. Je nach Antragsart erfolgt 
die Zustellung zumeist mittels eingeschrie-
bener Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 29. 
September 2019, 17:00 Uhr, bei der zu-
ständigen Bezirkswahlbehörde einlan-
gen. Sie haben die Möglichkeit, die Wahl-
karte am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbe-
hörde abzugeben.

Muster Amtliche Wahlinformation

G L Ü C K W U N S C H

Christian Mayer hat mit dem Master of 
Science sein Maschinenbaustudium an 
der Technischen Universität München   
erfolgreich abgeschlossen.

Herzlichen Glückwunsch!

Christian Mayer, Bild: privat
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Statistik Austria 

Konsumerhebung 2019/20

Wie viel geben Haushalte in Österreich 
für Lebensmittel, Kleidung oder Wohnen 
aus? Wie unterscheiden sich die Ausgaben 
von Jungfamilien, Singles oder Senioren-
haushalten? Fragen wie diese beantwor-
tet die Konsumerhebung, die alle fünf 
Jahre von Statistik Austria durchgeführt 
wird. Sie gibt nicht nur Aufschluss über 
die Konsumgewohnheiten der Haushalte, 
sondern liefert auch Informationen über 
Lebensstandard und Lebensbedingungen 
unterschiedlicher sozialer Gruppen. Da-
durch dient sie etwa Sachverständigen zur 
Schätzung von Unterhaltszahlungen oder 
Lebenshaltungskosten.

Die Ergebnisse fließen auch in viele wei-
tere wichtige Statistiken ein, etwa in die 
Zusammenstellung des Warenkorbes zur 
Inflationsberechnung (VPI und HVPI). 
Der Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein 
Maßstab für die allgemeine Preisentwick-
lung oder Inflation, von der private Haus-
halte beim Erwerb von Waren oder Dienst-
leistungen unmittelbar betroffen sind. Er 
wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen 
verwendet, etwa bei Mieten oder Versiche-
rungen, und ist Basis für Lohn- oder Pen-

sionsverhandlungen. Der Harmonisierte 
Verbraucherpreisindex (HVPI) hingegen 
dient dem Vergleich der Inflationsraten auf 
europäischer Ebene. Als besonderes Ser-
vice steht Ihnen unter https://www.stati-
stik.at/indexrechner/ ein Wertsicherungs-
rechner zu Verfügung, mit dem Sie selbst 
kostenfrei Berechnungen online durch-
führen können. Außerdem haben Sie unter 
http://pic.statistik.at/persoenlicher_in-
flationsrechner/ die Möglichkeit, Ihre 
persönliche Inflation anhand der eigenen 
Ausgaben zu berechnen und mit der allge-
meinen Teuerungsrate zu vergleichen.

Die österreichische Konsumerhebung 
blickt bereits auf eine lange Tradition 
zurück – seit 1954 wird sie in regelmä-
ßigen Abständen durchgeführt. Doch 
bereits Anfang des 20. Jahrhunderts in-
teressierte man sich für die Ausgaben, 
Einkommen und Ausstattung von Privat-
haushalten: 1912-1914 wurden erstmals 
die „Wirtschaftsrechnungen und Lebens-
verhältnisse von Wiener Arbeiterfamilien“ 
durch das K.u.K. Arbeitsstatistische Amt 
untersucht.

Mehr als hundert Jahre später, Ende Mai 
2019, hat die Konsumerhebung 2019/20 
begonnen. Haushalte, die in ganz Öster-
reich nach dem Zufallsprinzip ausgewählt 
wurden, führen jeweils zwei Wochen lang 
ein Haushaltsbuch und protokollieren ihre 
Ausgaben und beantworten Fragen zur 
Wohnung, der Ausstattung des Haushalts 
sowie zu den einzelnen Haushaltsmitglie-
dern. Als Dankeschön fürs Mitmachen gibt 
es für die teilnehmenden Haushalte Ein-
kaufsgutscheine, die in vielen Geschäften 
und Restaurants einlösbar sind.

Nähere Informationen zur laufenden 
Konsumerhebung finden Sie unter 
www.statistik.at/ke-info.

Mit dem Oö. Familienpaket soll 
frisch gebackenen Eltern ein 
Überblick über die vielfältigen 
U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n 
und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben 
werden. Das Oö. Familienpaket soll aber 
auch als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das 
Babyalter hinaus von Nutzen sein. Das in 

der Mappe beigelegte Gutscheinheft bietet 
zusätzlich kleine finanzielle Starthilfen 
durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und bei der Geburt eines 
Kindes beim Gemeindeamt Neukirchen 
a.d.E. abgeholt werden

OÖ. FAMILIENPAKET

OÖ. Familienpaketmappe – Foto Gemeinde

Hundetoilette Standort Thannhauser Straße

Verunreinigte Gehsteige, Wege, Grün
flächen und landwirtschaftlich genutzte 
Flächen durch Hundekot sind bei uns im 
Gemeindegebiet leider ein wiederkehren-
des Ärgernis. Besonders für unsere Kin-
der, stellt diese Verschmutzung ein erns-
tes Gesundheitsrisiko dar. Stark betroffen 
ist auch das Futtermittel unserer Kühe 
und Rinder, welches durch das Verfüt-
tern des mit Hundekot verschmutzten Fut-
ters auch bei den Tieren zu erheblichen 
Krankheiten führen kann.

Gratis Sackerl fürs Gackerl
Die Gemeinde Neukirchen stellt kosten-
lose Hundekotsackerl zur Verfügung, die 
auch zu den Amtszeiten im Bürgerservice 
erhältlich sind. 

Zusätzlich sind an 8 Standorten im Ort 
Spender mit kostenlosen Hundekot­
säcken aufgestellt:

•	 Kindergarten (Pichl)
•	 Mitterweg (Richtung Straß)

•	 Oberörtlweg (Maxleiten)
•	 Bogendorf (Schreiner)
•	 Weiter Bach Brücke (Raika)
•	 Helpfauer Gemeindestraße 

         (Michlbauer) 
•	 Bauhof (Sportplatz)
•	 Thannhauser Straße 

Ich appelliere hiermit an alle Hunde-
halterinnen und Hundehalter: 
Bitte übernehmen Sie Verant
wortung, indem Sie zur ordnungsge-
mäßen Entsorgung des Hundekots, 
die zur Verfügung gestellten Hunde-
kotsackerl verwenden!

Helfen Sie mit, unser Neukirchen an 
der Enknach sauber zu halten. 
VIELEN DANK!

Der Bürgermeister: 
Mag. Johann Prillhofer

Appell zur ordnungsgemäßen Entsorgung von Hundekot an die Hundebesitzer

Die Gemeinde beabsichtigt den Verkauf einer 62 m² großen Wohnung mit Kellerabteil (17 m²) und kleinem Gartengrundstück 
(38 m²) in der Dr. Th. Mayerstraße.

Es handelt sich um die Wohnung W 3 im 1. Obergeschoss des Vierfamilienwohnhauses Dr. Th. Mayerstraße Nr. 8. 

Interessentinnen und Interessenten können weitere Informationen beim Gemeindeamt (AL Josef Rosenhammer, 07729/2255-206) 
einholen und sich gegebenenfalls für den Kauf der Wohnung bis spätestens 20. Oktober 2019 bewerben. 

Der Bürgermeister:
Mag. Johann Prillhofer e.h.

B E K A N N T M A C H U N G

GEMEINDEAMT
NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH
5145 Neukirchen a.d. Enknach
Dorfplatz 1
pol. Bezirk Braunau am Inn
Tel.: 07729/2255-200,  Fax: 07729/2255-9200
e-Mail: gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at
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GEMEINDEMITTEILUNGEN - GEMEINDERATSBESCHLÜSSE GEMEINDEMITTEILUNGEN – GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Kommunale Wasserversorgungsanlage
Bauabschnitt 01
Tiefbehälter, Schieberkammer,                        
Generatorraum - Auftragsvergabe
Der Auftrag zur Errichtung der Tief-
behälter, der Schieberkammer und des  
Generatorraumes wurde mehrheitlich 
mit Vorbehalt der Zustimmung durch das 
Amt der OÖ. Landesregierung an die Fa. 
AQUA-SYSTEM Technologie GmbH  
vergeben.

Kommunale Wasserversorgungsanlage
Elektrotechnik und Leittechnik
Der Auftrag für die elektrotechnische Aus-
rüstung – Elektrotechnik und Leittechnik 
wurde mit Vorbehalt der zustimmenden 
Kenntnisnahme durch das Amt der OÖ. 
Landesregierung an die Fa. Wurhofer 
Elektrotechnik GmbH vergeben.

Kommunale Wasserversorgungsanlage
Die Umwelt-Gemeindeförderung für 
Besitzer von Brunnenanlagen als An-
reiz zum Anschluss an die kommunale  
Wasserversorgungsanlage und den 
Wasserbezug aus der kommunalen  
Wasserversorgungsanlage wurde beschlos-
sen.

PRÜFUNGSBERICHT DER BEZIRKSHAUPT-
MANNSCHAFT BRAUNAU AM INN ZUM 
VORANSCHLAG  2 0 1 9 vom 09. Mai 2019
Den Prüfungsbericht der Bezirkshaupt-
mannschaft Braunau am Inn vom 09. 
Mai 2019 zum VORANSCHLAG 2 0 1 9  
wurde zur Kenntnis genommen. " Die  
Finanzlage der Gemeinde wird als  
stabil beurteilt; der Voranschlag wurde 
vorschriftskonform erstellt. Es gab keiner-
lei Grund für Beanstandungen."

ÖRTLICHE RAUMORDNUNG
Änderung des Flächenwidmungsplanes –
FWP Nr. 4, Änderung Nr. 53
ÖEK Nr. 2, Änderung Nr. 13
Einleitung eines 
Raumordnungsverfahrens
Die Einleitung eines Raumordnungsver-
fahrens zur Abänderung des Flächen-
widmungsplanes – FWP-Änderung Nr. 
4.53 und ÖEK Nr. 2.13 wurde beschlossen.

KINDERGARTENKINDERTRANSPORT
Abschluss eines Beförderungsvertrages
Der Vertrag zur Durchführung des       

Beschlüsse des Gemeinderates vom 
01. Juli 2019

Öffnungszeiten 
Sozialberatungsstellen:

ALTHEIM:

4950 Altheim, Rosenweg 19
Tel.: 07723/42352 801
sbs-altheim.post@shvbr.at
Herr Scheiter
MO:	 07.30 – 13.00 Uhr
	 13.30 – 18.00 Uhr
MI:	 07.30 – 13.00 Uhr

BRAUNAU AM INN:

5280 Braunau am Inn, Laabstraße 10
Tel.: 07722/86001
sbs-braunau.post@shvbr.at
Frau Mayr
MO:	 07.00 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 17.00 Uhr
DI:	 07.00 – 12.00 Uhr 
	 12.30 – 18.00 Uhr
DO:	 07.00 – 12.00 Uhr
	 12.30 – 18.00 Uhr
FR:	 07.30 – 12.00 Uhr

MATTIGHOFEN:

5230 Mattighofen, Robert-Stolz-Str. 14
Tel.: 07742/5501 444
sbs-mattighofen.post@shvbr.at
Herr Scheiter
DI:	 07.30 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr
DO:	 07.30 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr
FR:	 07.30 – 12.00 Uhr

OSTERMIETHING:

5121 Ostermiething, Weilhartstraße 59
Tel.: 06278/79378
sbs-ostermiething.post@shvbr.at
Frau Diabl
MO:	 08.00 – 12.00 Uhr
DI:	 08.00 – 12.00 Uhr
MI:	 08.00 – 12.00 Uhr
DO:	 14.00 – 18.00 Uhr
FR:	 08.00 – 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Terminverein-
barung!

Transportes von Kindergartenkindern 
zum/vom Kindergarten Neukirchen a.d.E. 
für den Zeitraum 09/2019 bis 07/2022 mit 
der Fa. Busreisen Gohla GmbH wurde  
beschlossen.

LIEGENSCHAFT SCHULSTRASSE 7
Ankauf - Kaufvertrag
Der Kauf der Liegenschaft EZ 279, 
KG Neukirchen an der Enknach wurde  
beschlossen.

VOLKSSCHULE
Schulische Nachmittagsbetreuung 
ab dem Schuljahr 2019/2020 –
Abschluss einer Vereinbarung für die 
Betreuung der Kinder in der Freizeitphase 
der schulischen Nachmittagsbetreuung
Die Vereinbarung mit der OÖ. Hilfswerk 
GmbH für die Betreuung von Kindern in 
der Freizeitphase der schulischen Nach-
mittagsbetreuung für das nächste Schul-
jahr (2019 – 2020) wurde beschlossen.

VOLKSSCHULE
Elternbeitrag - Festsetzung
Für die schulische Nachmittagsbetreuung 
im Schuljahr 2019 – 2020 wurden folgen-
de Elternbeitragssätze festgesetzt:
Monatlicher Elternbeitrag

1 Tag pro Woche …	 € 40
2 Tage pro Woche …	 € 60
3 Tage pro Woche …	 € 80
4 Tage pro Woche …	 € 90

Besuchen mehrere Kinder pro Familie die 
Betreuungseinrichtung ...
für das zweite Kind ein Abschlag von 40%
… für jedes weitere Kind in der schul. 
Nachmittagsbetreuung ein Abschlag von 
100%
Mittagessen pro Essensportion …	 € 2,70
Jause pro Tag …			   € 0,50
Monatlicher Bastelbeitrag …	 € 3,00

PFLEGE DER KOMMUNALEN 
FLÄCHEN DER GEMEINDE –
Verzicht auf das Pflanzengift GLYPHOSAT 
Bei der Pflege von kommunalen Flächen 
der Gemeinde Neukirchen an der Enknach 
wird künftig auf den Einsatz von glypho-
sathaltigen Pestiziden verzichtet.

STRASSENWESEN
Auflassung einer Teilfläche des öffent-
lichen Gutes „Am Grünweg“, 
Grundstücksnummer 815/2, KG 40012 
Neukirchen a.d.E. –
Entscheidung über die Einleitung eines 
entsprechenden Verfahrens
Für die Auflassung einer rd. 117 m² großen 
Teilfläche des öffentlichen Gutes wird ein 
straßenrechtliches Verfahren eingeleitet.

STRASSENWESEN
Straßenbezeichnungen und 
Hausnummernzuteilung –
Ortsteile Bogendorf und Österlehen
Dem Neuwidmungsareal im Ortsteil  
Bogendorf wird der Straßenname  
„Meisterweg“ zugeordnet.
---------------------------------------------------
Die Stichstraße in Österlehen erhält den 
Straßennamen „Feldweg“.

GEMEINDEBAUHOF
Ankauf eines Kommunalfahrzeuges 
(Kommunaltraktor) –
Auftragsvergabe
Ein Kommunaltraktor „John Deere 6145 
R“ samt Zusatzausrüstung und -geräten 
wird bei der Fa. Lagerhaus Technik GmbH 
& Co. KG, mit der Betreuungswerkstätte 
Gundertshausen der Lagerhaus Innvier-
tel-Traunviertel eGen, angekauft und das 
Altfahrzeug (John Deere 6620 samt Zu-
behör und Zusatzausrüstung) zurückgege-
ben.

ABWASSERBESEITIGUNG
Bauabschnitt 11; 
Errichtung einer Abwasserleitung zum 
Pumpwerk Bogendorf; Miterrichtung im 
Zuge des Wasserleitungsbaues BA 01 –
Auftragsvergabe
Die Fa. STRABAG AG, wird mit der      
Errichtung des BA 11 beauftragt.

OUTDOOR-HOTSPOT:

Hotspot Standort Gemeindeamt, Foto: Gemeinde

Kostenlosen WLAN Zugang am Dorfplatz 
von Neukirchen nutzen!

Jeder WLAN (Wifi)-fähige Besucher kann 
sich in diesem Bereich einloggen und kos-
tenlos (1h pro Tag) das Internet nutzen. 
Dies kann sowohl mit Handys, Tablets 
oder auch PC/Notebook geschehen. Bei 
Einstieg in das kostenlose WLAN (Name: 
„PowerSpot“) werden Sie auf den öffent-
lichen Hotspot weitergeleitet, mit VER-
BINDEN bestätigen Sie die Nutzungs
bedingungen, anschließend werden Sie 
automatisch auf die Website der Gemeinde 
Neukirchen an der Enknach (www.neukir-
chen.eu) weitergeleitet und können mit 
dem Surfen beginnen.

News JugendReferat

HELP GV – Online Rechner /Apps
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/
content/340/Seite.34060837.html

4youCard
www.4youcard.at

E-Government 
ABC
https://www.digitales.oes-
terreich.gv.at/das-e-go-
vernment-abc

Die QR Codes können mit dem 
Smartphone (App, QR Scanner) ab-
gelesen werden.

Hinweis QR Code auf Gemeinde-
vorschreibung:
Auf Ihren Zahlscheinen der Gemein-
de finden Sie auch den QR-Code. Da-
durch können Sie als Empfänger der 
Vorschreibung mit Ihrem Smartphone 
oder Tablet und einer eBanking-App 
mit QR-Code-Scanner den aufge-
druckten Code einlesen. Das Ergebnis 
ist eine vorausgefüllte Überweisung, 
die Sie nur mehr zur Zahlung freigeben 
müssen. Ein weiteres innovatives Fea-
ture, das Zahlungsvorgänge für Bürge-
rinnen und Bürger erheblich bequemer 
gestaltet.

facebook                     twitter           
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GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. ENGERGIESPARVERBAND

Handysignatur – Gemeinde Neukirchen a.d.E. ist Registrierungsstelle

Die Handy-Signatur ist der eigenhändigen 
Unterschrift gleichgestellt. Sie ist Ihre 
persönliche Unterschrift und somit Ihr di-
gitaler Ausweis im Internet.

Aktivieren Sie Ihre persönliche 
Handy-Signatur ganz einfach auf der 
Gemeinde Neukirchen a.d.E.

Mögliche Verwendung der Handy-
Signatur:

•	 Arbeitnehmerveranlagung und 
Steuererklärung (FinanzOnline)

•	 Beantragung einer Strafregisterbe-
scheinigung 

•	 Beantragung einer Meldebestäti-
gung 

•	 Geburtenbuch, Geburtsurkunde
•	 Beantragung einer Wahlkarte
•	 Einblick in die Sozialversicherung 

(Versicherungszeiten, Kindergeld, 
Pensionskonto usw.)

•	 An-, Ab- und Ummeldung eines 
Gewerbes

•	 Online-Stipendium
•	 Dokumente elektronisch unter-

schreiben
•	 Daten im E-Tresor sicher verwalten

und vieles mehr…

Eine vollständige Anwendungs-
übersicht finden sie online unter: 
h t t p : / / w w w . b u e r g e r k a r t e . a t /
a n w e n d u n g e n - h a n d y . h t m l

Die Gemeinde Neukirchen a.d.E. 
ist   Registrierungsstelle für Handy
signaturen, Sie können daher Ihre 
Handysignatur ganz einfach auf der  
Gemeinde Neukirchen a.d.E. frei-
schalten lassen. Vereinbaren Sie einen  
Termin unter +43 (0) 7729 2255-200 
und kommen Sie persönlich mit einem 
gültigen Lichtbildausweis und Ihrem 
eigenen Mobiltelefon vorbei. 

Hinweis: 
Bitte überlegen Sie sich im Vorfeld 
schon ein Passwort (6- bis 20-stellig, 
Buchstaben, Ziffern) und ein Wider-
rufspasswort (4- bis 10-stellig, Buch-
staben, Ziffern)!

Kosten:
Es fallen der BenutzerIn für Aktivierung 
und Nutzung der Handy-Signatur keine 
Kosten an. 

Nähere Informationen erhalten Sie auch 
am Gemeindeamt Neukirchen a.d.E.:
T: +43 (0) 7729 2255-200 und unter  
www.neukirchen.eu

Vorteile der Handysignatur:
•	 Zeitersparnis und Ortsunabhängig-

keit durch Online-Nutzung
•	 Amtswege von zu Hause aus bean-

tragen
•	 einfache Verwaltung wichtiger      

Dokumente mittels Archivierungs-
funktion (digitaler Tresor)

•	 Schutz vor Dokumenten- und       
Ausweisfälschung

•	 kostenlose Nutzung
•	 maximaler Sicherheitsstandard     

garantiert durch A-Trust

Förderungen für erneuerbare Energie und Heizungstausch nutzen! 
 
 
Das Land Oberösterreich fördert den Austausch von fossilen Heizungen:  
 
• Informieren Sie sich beim Heizungstausch über aktuelle 

Förderungen beim Tausch einer fossilen Heizung auf 
Wärmepumpe, Fernwärmeanschluss oder Biomasse. Sie 
erhalten zum Beispiel beim Umstieg von einer fossilen 
Heizanlage auf eine Pelletsheizung 2.900 Euro. 
 

• Nutzen Sie auch den "Öltank RAUS Bonus": bei 
Entsorgung eines ortsfesten Tanks für fossile 
Brennstoffe bei gleichzeitigem Heizungstausch erhalten 
Sie 100% der Entsorgungskosten (maximal 1.000 Euro); 
beantragen Sie den Bonus gleich mit der Förderung für 
Fernwärmeanschlüsse und Wärmepumpen bei 
Bestandswohngebäuden bzw. mit der Förderung für 
Biomasse-Heizanlagen mit. 
 

• Gefördert wird auch der nachträgliche Einbau oder 
Tausch einer thermischen Solaranlage. 

 
 
Gerne beraten wir Sie bei Fragen zum Heizungstausch und 
Förderungen. 
 
Nutzen Sie die kostenlose und produktunabhängige Energieberatung bei allen 
Energiefragen rund um Bauen, Sanieren, Heizen und Wohnen. Einfach mittels 
Internet-Formular (www.energiesparverband.at), per E-Mail (beratung@esv.or.at) 
oder telefonisch (0800-205 206) anfordern. 
 
 
Nähere Information: 
OÖ Energiesparverband, 4020 Linz, Landstr. 45 
T: 0732-7720-14860, Hotline: 0800-205-206 
office@esv.or.at, www.energiesparverband.at  
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GEMEINDEMITTEILUNGEN - ROT-KREUZ-INFOS GEMEINDEMITTEILUNGEN  - ROT-KREUZ-INFOS

BLUTSPENDEAKTION 
NEUKIRCHEN A.D.E.

5,64 % der Oberösterreichischen Bevöl­
kerung spenden im Durchschnitt Blut 
und sorgen somit für die Versorgung 
der OÖ. Krankenhäuser mit Blut und 
Blutprodukten, damit Patienten in Not 
geholfen werden kann!

Nach Abschluss der Blutspendeaktion 
am 26.07.2019 in der Neuen Mittel-
schule Neukirchen a.d.E. können wir 
mitteilen, dass insgesamt 45 Bürgerin-
nen und Bürger Blut gespendet haben. 
Der Blutspendedienst des Roten Kreu­
zes für OÖ dankt allen Teilnehmerin­
nen und Teilnehmern herzlich für ihre  
Unterstützung.

Spende Blut – Rette Leben!

 

Information & Anmeldung: 

Österreichisches Rotes Kreuz – Bezirksstelle Braunau 

5280 Braunau, Jubiläumstraße 8 Telefon: 07722 / 622 64  www.roteskreuz.at/braunau 

 
 

Ausbildung zum Rettungssanitäter 
 

 
 

Menschen in Not zu helfen ist wahrscheinlich der 
wertvollste Dienst an der Gesellschaft.  
Das Rote Kreuz hat sich schon vor 150 Jahren zum 
Ziel gesetzt nicht einfach wegzuschauen, sondern 
zu helfen. Für diese besondere Aufgabe suchen wir 
besondere Menschen. - Menschen wie Dich! 
 
Um die vielfältigen Aufgaben im Bereich 
Rettungsdienst auch in Zukunft bewältigen zu 
können, sucht das Rote Kreuz Menschen die ein 
Stück Ihrer Freizeit beim Roten Kreuz  
als RettungssanitäterIn einsetzen wollen! 

 
 

Herbstausbildung ab 30. September 2019  
an jeder Rot Kreuz Dienststelle 

 
Das Rote Kreuz veranstaltet wieder eine Ausbildung zum Rettungssanitäter an den  

Ortsstellen Altheim, Braunau, Mattighofen und Riedersbach.  
 
Die Ausbildung wird berufsbegleitend in Form von Abendterminen (Beginn jeweils um 19:00 Uhr) 
durchgeführt. Ab Dezember kann dann mit dem Praktikum im Rettungsdienst begonnen werden, 
Ende der theoretischen Ausbildung ist Ende Jänner 2020. 
 
Ablauf der Ausbildung zum Rettungssanitäter: 
Voraussetzung zur Ausbildung zur Rettungssanitäterin bzw. Rettungssanitäter ist ein Mindestalter 
von 17 Jahren und ein Höchstalter von 65 Jahren. Die körperliche sowie geistige Eignung muss von 
einem Arzt bestätigt werden und die Unbescholtenheit gilt ebenso als Voraussetzung. 
Die Rettungssanitäter-Ausbildung (im Sanitätergesetz aus dem Jahre 2002 geregelt) schreibt eine 
Ausbildung von 100 Stunden Theorie sowie 160 Stunden Praktikum am Rettungswagen vor. Die 
Ausbildung endet mit einer kommissionellen Prüfung. 
 
Infoabend: 16.09.2019 (19.00 Uhr) -  an jeder Rot Kreuz Dienststelle im Bezirk Braunau 
Für detaillierte Informationen und zum ersten Kennenlernen bieten wir einen Infoabend zu dieser 
Rettungssanitäterausbildung an. Die Teilnahme daran ist natürlich völlig unverbindlich.  

 

Wichtige Notrufnummern:
141 = HÄND (Hausärztlicher Notdienst)

112 = Euronotruf, Notruf im Ausland 122 = Feuerwehr
133 = Polizei

01/4064343 = Vergiftungsinformationszentrale

E R S T E - H I L F E - K U R S E 

Erste Hilfe Grundkurs (16h)

•	 ab 30.09.2019 an allen Rot Kreuz Dienststellen
         im Bezirk (Altheim, Braunau, Mattighofen, Riedersbach)

•	 23.11. + 24.11.2019 in Braunau
•	 11.01. + 18.01.2020 in Braunau

Erste Hilfe Kurs für Führerscheinwerber (6h)

•	 05.10.2019 in Braunau
•	 19.10.2019 in Mattighofen
•	 02.11.2019 in Braunau
•	 30.11.2019 in Braunau
•	 04.01.2020 in Braunau

Erste Hilfe Auffrischungskurs (8h)

•	 18.10.2019 in Braunau
•	 08.02.2020 in Mattighofen

Kindernotfallkurs (6h)

•	 17.09 + 19.09.2019 in Mattighofen
•	 04.11 + 06.11.2019 in Riedersbach
•	 01.02.2020 in Brauanu
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GEMEINDEMITTEILUNGEN - ARBEITERKAMMER OBERÖSTERREICH GEMEINDEMITTEILUNGEN  -  ARBEITERKAMMER OBERÖSTERREICH

WAS KOSTET 
DIE SCHULE?

DIE AK FRAGT DIE ELTERN: WAS KOSTET DIE SCHULE? 

Der Schulbeginn kostet den Eltern viel Geld. Und im Laufe des Schuljahres kommen noch viele weitere  
Ausgaben dazu. Besonders für Familien mit niedrigen Einkommen sind diese hohen Belastungen durch  
Schulkosten überaus schmerzhaft. Die AK will daher gemeinsam mit der Kronen Zeitung mit einer aktuellen 
Schulkosten-Erhebung Bewusstsein schaffen.

Am 13. September starten Arbeiterkammer Oberösterreich und die OÖ. Kronen Zeitung eine große Online- 
Umfrage bei Oberösterreichs Eltern von Schulkindern zum Thema „ Was kostet die Schule?“. In vier  
Befragungswellen, verteilt über das ganze Schuljahr, können Eltern ihre aktuell anfallenden Schulkosten in einem 
Online-Befragungstool eintragen. Den Link zur Befragung finden Sie unter ooe.arbeiterkammer.at. Machen Sie 
mit und gewinnen Sie! Unter allen Teilnehmern/-innen, die ihre Kontaktdaten bekanntgeben und bei allen vier 
Befragungsrunden mitmachen, verlost die Arbeiterkammer 5 x 700 Euro Zuschuss als finanzielle Unterstützung 
für die angefallenen Schulkosten. In der ersten Erhebungswelle haben Eltern bis 23. September Gelegenheit, an 
der Befragung teilzunehmen. 

Abgefragt werden neben den allgemeinen Anschaffungskosten für Schulmaterialien, Schultaschen, Taschen-
rechnern etc. auch noch Kosten für Schulveranstaltungen, Nachhilfekosten oder für Nachmittagsbetreuung.  
Gerade jetzt zu Schulbeginn fallen besonders viele Anschaffungskosten, für z.B. die Schultasche, Hefte, Blöcke, 
Stifte, Werkkoffer, Wörterbücher, aber auch große Anschaffungen wie PC oder Taschenrechner an.

ooe.arbeiterkammer.at

Lassen Sie sich die vielen Vorteile nicht entgehen!
Ihre Leistung macht es aus – und die AK steht als starke Interessenvertretung 
auf Ihrer Seite. Nutzen Sie unsere umfangreichen Serviceleistungen – 
schnell und einfach mit der neuen Leistungskarte. 

DIE LEISTUNGSKARTE
JETZT EINFACH AUF IHR 
SMARTPHONE LADEN
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTSGEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTS

Highlights mit der OÖ Familienkarte September  November 2019
Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

Mit der OÖ Familienkarte zur OÖ  
Landesgartenschau 
Die OÖ Landesgartenschau Bio.Garten.
Eden lädt bis 13. Oktober ein, die Region 
Böhmerwald im Oberen Mühlviertel zu 
entdecken, zu genießen und dabei zu ent-
schleunigen. Wer Bio im Garten lebt, will 
auch mit allen Sinnen genießen – und vor 
allem schmecken: Rund um das Gelände 
der Bioschule Schlägl erklärt ein Lehrpfad 
den Biokreislauf. Gartenfans finden über 
25 Schaugärten, floristische Handwerks-
kunst und eine Vielzahl an thematischen 
Veranstaltungen. Auch Kinder erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm. Ein 
Highlight sind die neuen Spielplätze, die 
jede Menge Abenteuer und Spaß garan-
tieren. Mit der OÖ Familienkarte erhal-
ten Kinder (bis 15 J.) freien Eintritt (statt 
3 Euro), Schüler/Studenten (16 – 25 J.)     
bezahlen 9,50 Euro (statt 14,50 Euro). Der 
Eintrittspreis für Erwachsene beträgt 14,50 
Euro. Infos: www.familienkarte.at.

Sinnesrausch im OÖ Kulturquartier: 
Elastisch, plastisch, fantastisch
Punkte, Linien und sphärische Blasen  
bewegen, winden und stülpen sich 
über ganze Räume. Der Standpunkt der  
Besucher gerät dabei im wörtlichen wie 
im übertragenen Sinn in Bewegung. Gro-
ße Installationen, die aktiv und spielerisch 
mit dem ganzen Körper „wahrgenommen“ 
werden müssen, bilden die Eckpfeiler der 
Ausstellung. Der Parcours mit seinen We-
gen, Brücken und Treppen, den verschie-
denen Kunsträumen und der weiten Dach-
landschaft über Linz bildet den Rahmen 
für Projekte von 30 internationalen Künst-
lern. Spiel- und Workshop-Zonen ergän-
zen das Angebot. Plätschern, sprudeln und 
erfrischen ist für die Kleinsten angesagt! 
Mit der OÖ Familienkarte zahlen z.B. 2 
Erw. und Kinder bis 13. Oktober nur 16,50 
Euro (statt 19 Euro) für den Eintritt. Weite-
re Infos: www.familienkarte.at bzw. www.
sinnesrausch.at.

Familienspaß im LEGOLAND® 
Deutschland Resort
In den 10 Abenteuerwelten warten 63 au-
ßergewöhnliche Fahrattraktionen, Modelle 
aus mehr als 57 Mio. LEGO® Steinen, 
Shows und Events auf die kleinen und 
großen Besucher. Entsprechend dem Mot-
to „Großartiges erwartet euch!“ wird der 

Besuch zu einem unvergesslichen Erleb-
nis für die ganze Familie. Zum Saisonstart 
öffnete der neue Themenbereich „Land der 
Pharaonen“ und entführt Gäste in einer 
turbulenten Schatzjagd ins geheimnisvol-
le „Alte Ägypten“. Gegen Vorlage der OÖ 
Familienkarte und Abgabe des Gutschei-
nes (zum Download auf www.familien-
karte.at) erhalten Kinder (3 – 11 Jahre) in 
Begleitung eines vor Ort voll zahlenden 
Erwachsenen kostenlosen Eintritt. Die  
Aktion gilt bis 3. November 2019.

Oberösterreichs Familien live im  
Fußball-Stadion
Im Zuge der Aktion „Familien am Ball“ 
können Familien alle Spiele in den oö. 
Amateurligen - von der Regionalliga bis 
zur 2. Klasse – zum Superpreis besuchen, 
denn die ganze Familie zahlt lediglich  
einen Einzeleintritt. Der FC Blau-Weiß 
Linz öffnet seine Tore für Familien bei 
allen Heimspielen (ausgenommen OÖ  
Derbys und ÖFB-Cup-Spiele) und auch 
bei SK Vorwärts Steyr sind Familien bei 
allen Heimspielen das ganze Jahr am Ball. 
FC Red Bull Salzburg, SV Guntamatic 
Ried und LASK Linz beteiligen sich bei 
einem ihrer Spiele an der Aktion. Alle In-
formationen sind auf www.familienkarte.
at nachzulesen.

Putziger Nachwuchs im Tiergarten 
Schönbrunn
Flamingos, Erdmännchen und ein kleiner 
Katta: Im Tiergarten Schönbrunn wimmelt 
es vor Nachwuchs. Bei den Flamingos sind 
14 Küken geschlüpft. Von den erwachse-
nen Tieren sind sie einfach zu unterschei-
den, denn sie sind noch klein, flauschig und 
mausgrau. Lustig zu beobachten ist auch 
der Nachwuchs bei den Erdmännchen. 
Sie stehen schon wie die Großen auf ihren 
Hinterbeinen. Die Elefantenmami Numbi 
hat außerdem ein Mädchen auf die Welt 
gebracht. Die kleine Elefantendame Kibali 
freut sich von vielen Besuchern bewundert 
zu werden. Bis 6. Jänner haben Kinder/Ju-
gendliche bis 18 Jahre freien Eintritt (statt 
10 Euro) und Erwachsene erhalten zusätz-
lich 2 Euro Ermäßigung bei Vorlage der 
OÖ Familienkarte. Weitere Informationen: 
www.familienkarte.at

Mit der OÖ Familienkarte zum  
Ars Electronica Festival 

Ars Electronica ist eine der größten Büh-
nen für Medienkunst und versteht sich 
als Einladung an Kinder, Jugendliche und 
Eltern die Zukunft zu erforschen. Gemein-
sam mit Künstlern und Wissenschaftlern, 
Ingenieuren, Designern, Technologen und 
Social Activists aus der ganzen Welt lädt 
Ars Electronica von 5. bis 9. September 
zu Konferenzen, Podiumsdiskussionen, 
Workshops, Performances und Konzerten. 
Schauplatz dieses 5-tägigen Programms 
ist die POSTCITY am Areal des Linzer 
Hauptbahnhofs. Von hier führt die Festi-
valmeile durch die Innenstadt und macht 
Halt im Linzer Mariendom, im OK im OÖ 
Kulturquartier, in der Kunstuniversität, im 
LENTOS Kunstmuseum, dem Donaupark, 
in der Stadtwerkstatt, im Ars Electronica 
Center und in der Anton-Bruckner-Priva-
tuniversität.  OÖ Familienkarten-Inhaber 
erhalten die Tages- bzw. Festivalpässe zum 
ermäßigten Preis! Alles Infos auf www.fa-
milienkarte.at.

Familiennachmittag am 18. und 25. 
September im Linzer Puppentheater
„Kinder, seid ihr alle da?“ – Kasperl, 
Seppy, Basti und Co melden sich aus der 
Sommerpause mit einem Spezialangebot 
für Familien zurück: Am 18. und 25. Sep-
tember, 15.00 Uhr, können Familien die 
Vorstellung zum halben Preis (2,60 Euro 
statt 5,30 Euro pro Person) besuchen. Kar-
tenreservierung wird dringend empfohlen. 
Weitere Infos auf www.puppentheater.at 
bzw. www.familienkarte.at.

Oberösterreichs Hochseilgärten laden 
ein
Oberösterreichs Hochseilgärten laden am 
Aktionswochenende 21. und 22. Septem-
ber zu einer Halbpreisaktion für OÖ Fami-
lienkarten-Inhaber ein. Mit von der Partie 
sind die Klettergärten in Allerheiligen, 
Haag/H., Hinterstoder, Schiedlberg Windi-
schgarsten, Freistadt und Attersee. Weitere 
Details sowie Preise und Öffnungszeiten 
sind zeitgerecht auf www.familienkarte.at 
nachzulesen.

Wanderparadies Hinterstoder und 
Wurzeralm
Faszinierende Bergwelten am 21. und 
22. September zum halben Preis erleben: 
Herrliche Ausblicke und Wanderungen 
in allen Schwierigkeitsgraden warten auf 

der Wurzeralm und in Hinterstoder auf 
alle Wanderbegeisterten. Auf 1400 Meter 
Seehöhe eröffnet sich allen Bergfreunden 
eine herrliche, bewirtschaftete Almland-
schaft mit zahlreichen Hütten und vielen 
Wander- und Sportmöglichkeiten. Mit der 
OÖ Familienkarte kostet die Berg- und 
Talfahrt Kabinenbahn zur Mittelstation für 
Erwachsene nur 9 Euro (statt 18,50 Euro); 
Kinder (JG 2004-2013) zahlen 5,50 Euro 
(statt 11,50 Euro). Das Kombiticket für die 
Berg- und Talfahrt sowie zum Gipfel be-
trägt für Erwachsene 12 Euro (statt 24,50 
Euro) und für Kinder 7,50 Euro (statt 15 
Euro). Weitere Informationen: www.fami-
lienkarte.at.

Mit der OÖ Familienkarte zu den 
Black Wings
Action pur und Gänsehautfeeling ist ga-
rantiert, wenn die Black Wings in die neue 
Saison starten. Zum Saisonstart können 
OÖ Familienkarten-Inhaber zum Spitzen-
preis live dabei sein: Um nur 17 Euro für 
die ganze Familie können Spiele am 11. 
und 27. Oktober sowie am 24. November 
besucht werden. Karten gibt es ab zwei 
Wochen vor dem jeweiligen Spiel on-
line auf www.ehcliwestlinz.at (zzgl. 1,50 
VVK-Gebühr) bzw. an den Infopoints 
in der Plus City Pasching, Lentia City 
Linz-Urfahr und im Passage Linz. Alle 
Informationen finden Sie zeitgerecht auf 
www.familienkarte.at.

Bogen gespannt und Pfeilflug in’s Ziel
Action, Spaß und ein unvergessliches Na-
turerlebnis sind garantiert, wenn die teil-
nehmenden Bogensportvereine am 28. und 
29. September OÖ Familienkarten-Inha-
ber mit einer Halbpreis-Aktion zum Be-
such einladen. Mit von der Partie sind die 
Bogensportbetriebe in Schicklberg, Peil-
stein, Windischgarsten, Nußbach, Ampf-
lwang, Attergau, Perg, Ramingtal und St. 
Stefan am Walde. Weitere Details zu den 
teilnehmenden Bogensportvereinen bzw. 
–betrieben können zeitgerecht auf www.
familienkarte.at nachgelesen werden.

Heidenspaß auf Oberösterreichs  
Sommerrodelbahnen 
Die Sommerrodelbahn Grünberg, der Er-
lebnisberg Wurbauerkogel, die Speed-
Gleit-Bahn Stoaninger Alm in Schön-
au/M., die Hirschalm und die Luisenhöhe 
in Haag/H. laden vom 4. bis 6. Oktober OÖ 
Familienkarten-Inhaber zum Rodeln ein 
und warten mit tollen Preisermäßigungen. 
Alle Informationen können Sie zeitgerecht 
auf www.familienkarte.at nachlesen.

Sommerschluss für Familien: Mit dem 
Kombiticket „Bahn Ahoi“ nach Grein
Mit dem beliebten Kombiticket der Do-
nauschiffahrt Wurm & Noé reisen Erwach-
sene am 5. Oktober zum Kindertarif (17 
Euro statt 26 Euro). Ausgangspunkt für 
den Familienausflug ist der Linzer Do-
naupark beim Kunstmuseum LENTOS. 
Von hier aus geht es für Familien mit dem 
Donauschiff von Wurm & Noé weiter bis 
nach Grein (Tipp: Wanderung durch die 
Stillensteinklamm). Nach einem gemein-
sam verbrachten Familiennachmittag geht 
es bequem mit dem Zug von Grein zurück 
nach Linz. Anmeldung: Bis 2. Oktober 
direkt bei Wurm & Noé telefonisch unter 
0732/783607 oder per Mail unter info@
donauschifffahrt.eu. Alle Infos zeitgerecht 
auf www.familienkarte.at.

Kulturerlebnisse im Landestheater Linz 
Kinder bis 14 J. erhalten bei sämtlichen 
Vorstellungen im Musiktheater Linz 50 
% Ermäßigung, begleitende Erwachsene 
erhalten 20 %. Bei den Stücken „Tschick“ 
am 26. Oktober sowie „Sister Act“ am 17. 
November gibt es ein eigenes Kontingent 
für OÖ Familienkarten-Inhaber und einen 
Sonderpreis. Die Karten gibt es - solange 
der Vorrat reicht - im Kartenservice des 
Landestheaters unter 0732 / 7611 - 400 
(kostenfrei). Weitere Informationen sind 
zeitgerecht auf www.familienkarte.at zu 
finden.

Das Salzkammergut bei einer  
Schifffahrt erkunden
Die regionalen Schifffahrtsbetriebe am At-
tersee, Mondsee und Wolfgangsee laden 
die Besitzer der OÖ Familienkarte von 
11. bis 13. Oktober ein, die beeindrucken-
de Gegend rund um die bekannten Seen 
bei einer Schifffahrt zu erkunden. Je nach 
Betrieb fahren an diesem Wochenende 
nur die Kinder oder auch die Eltern zum 
halben Preis. Nähere Informationen unter 
www.familienkarte.at.

Messe Ried – Modellbaumesse am 19. 
und 20. Oktober
Am 19. und 20. Oktober wird Ried im In-
nkreis mit der Int. Modellbaumesse bereits 
zum 12. Mal zum Treffpunkt der Modell-
bau- und Modellsportszene. Alle auf der 
OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder 
erhalten in Begleitung von zumindest ei-
nem Elternteil freien Eintritt – Erwachsene 
zahlen 8 Euro (statt 10 Euro). Details sind 
auf www.messe-ried.at bzw. www.famili-
enkarte.at nachzulesen.

Große Abenteuer im Haus der Natur
Nicht umsonst ist das Haus der Natur in 
Salzburg einer der größten Publikumsmag-
neten der Stadt. Bei einem Rundgang kann 
man die Natur von ihrer spannendsten Sei-
te entdecken. Der Eintritt mit der OÖ Fa-
milienkarte kostet den ganzen November 
für 1 Erwachsenen + 1 Kind (bis 15 J.): 
7 Euro (statt 13,50 Euro), für 2 Erwach-
sene + 1 Kind (bis 15 J.): 11 Euro (statt 
21,50 Euro); jedes weitere Kind (bis 15 
J.) zahlt 3 Euro (statt 5,50 Euro). Weitere 
Informationen erhalten Sie auch auf www.
familienkarte.at bzw. www.hausdernatur.
at. Tipp: Reisen Sie stressfrei und günstig 
mit der WESTbahn!

OÖ Familienkarte App
Diese App sollte auf keinem Smartphone 
fehlen! Die Mobile OÖ Familienkarte, alle 
aktuellen Highlights der OÖ Familienkar-
te, das Digitale Elternbildungskonto, sämt-
liche Veranstaltungen, Informationen zu 
Familienförderungen, tolle Gewinnspiele 
und Gutscheine sind immer und überall 
abrufbar auf Ihrem Smartphone und Tab-
let. Infos: www.familienkarte.at.

Newsletter für  
Elternbildungsveranstaltungen
Als besonderen Service können Sie ab so-
fort den kostenlosen Newsletter für Eltern-
bildungsveranstaltungen abonnieren. Ein-
fach das Formular auf www.familienkarte.
at ausfüllen und Sie werden hinkünftig je-
den 2. Donnerstag im Monat automatisch 
informiert, wann und wo in Ihrer Umge-
bung Veranstaltungen stattfinden, bei de-
nen Sie Oö. Elternbildungsgutscheine ein-
lösen können.

Mehr Informationen zu den aktuellen 
Aktionen finden Sie zeitgerecht auf  
www.familienkarte.at.
Dort können Sie auch den Newsletter 
abonnieren und werden immer rechtzei-
tig über alle Highlights informiert.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Lebensmittel:

• Ein ausreichender Lebensmittelvorrat ist die 
Grundlage der Eigenvorsorge

• Der "Grund-Notvorrat“ sollte Produkte beinhal-
ten, die mindestens ein Jahr haltbar sind

• Mit Ihrem Lebensmittel- und Getränkevorrat 
sollten Sie mind. eine Woche autark leben 
können

• Im Zuge des Stresstests sollen die Lebens-
mittel überprüft und wenn notwendig ausge-
tauscht werden

• Die Zivilschutz-Bevorratungstasche eignet 
sich ideal zum Lagern von Lebensmitteln. Auf 
der praktischen Tasche befinden sich auch 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im 
Krisenfall

Weitere Einrichtungen zur Überprüfung:

• Feuerlöscher (Überprüfungstermin)
• Rauchmelder und CO-Warner (Funktionstest)
• Notfallradio (Funktionstest)
• Notbeleuchtung (Funktionstest)
• Notkochstelle (z.B. Camping- oder Fondueko-

cher, Funktionstest)
• Hausapotheke und Kaliumjodidtabletten (Voll-

ständigkeit und Ablaufdatum)
• Dokumentenmappe (Vollständigkeit)
• Elektro-FI-Schutzschalter (Funktionstest)
• Im Auto: Verbandszeug, Feuerlöscher, Warn-

dreieck, Warnweste, Lifehammer (Zustand, 
Vollständigkeit, Ablaufdatum/nächster Über-
prüfungstermin)

   Denken Sie auch an einen Familien-Notfallplan 
und besprechen Sie Aufenthaltsorte, Treffpunkte 
etc. mit den Angehörigen!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

STRESSTEST IM HAUSHALT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Zivilschutztag: Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im Oktober) und führen Sie in 
Ihrem Haushalt einen Stresstest durch! Überprüfen Sie dabei Ihren Lebensmittel-Vorrat und die Sicherheits-
einrichtungen in den eigenen vier Wänden.

Zivilschutz-Sirenensignale

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wer vorbereitet und aufmerksam fährt, ist sicherer 
unterwegs:

• Beim Verkehrszeichen "Achtung Wildwechsel“ Geschwindigkeit 
verringern und bremsbereit fahren

• Sicherheitsabstand zum Vordermann vergrößern
• Fahrbahnränder beobachten
• Achtung vor allem in der Dämmerung, bei Feldern und Wäldern
• Bei trockener Witterung sind die Tiere aktiver als bei Regen
• Bei Wild-Sichtkontakt bremsen, abblenden und kräftig wieder-

holt hupen
• Ein Wildtier kommt selten allein
• Bei Vollbremsung Auto nicht verreißen, Lenkrad fest umklam-

mern

Ist doch ein Wildunfall passiert:

• Sofort anhalten und die Unfallstelle absichern (Warnblinkanlage 
einschalten, Warnweste anziehen, Pannendreieck in geeignetem 
Abstand aufstellen)

• Eventuell verletzte Personen versorgen und die Polizei oder 
örtliche Jägerschaft verständigen

• Verletzte Tiere nicht berühren
• Flüchtet das angefahrene Wild: Unfallstelle markieren und 

Fluchtrichtung merken
• Wer das verletzte oder getötete Wild mitnimmt, macht sich 

strafbar

   Tests ergaben, dass die weitaus größere Gefahr bei solchen Zu-
sammenstößen von der falschen Reaktion des Fahrers ausgeht: 
Riskantes Ausweichen ist oft gefährlicher als ein Zusammenstoß!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

WILDWECHSEL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Besonders in den Dämmerungsstunden im Herbst und Frühjahr steigt das Risiko von Verkehrsunfällen mit 
Wildtieren. Der Wildwechsel stellt für die Auto- und Motorradfahrer eine ernste Gefahr dar. Nichtangepasste 
Geschwindigkeit ist die Hauptursache der Kollisionen mit Wildtieren, ein erheblicher Sach- und Personenscha-
den kann die Folge sein.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – ZIVILSCHUTZTIPPS GEMEINDEMITTEILUNGEN –  BAV

 ✓ Obst- und Gemüseabfälle
✓ Schnittblumen, Gartenunkraut
✓ Topfpflanzen (ohne Topf!)
✓ Kaffeefilter, Teebeutel
✓ verdorbene Nahrungsmittel
 OHNE Verpackung!
✓ gekochte Speisereste
✓ Kleintiermist, Eierschalen
✓  reine Holzasche
✓  Haare, Federn, Sägespäne
✓  Küchenrolle, Papierservietten
✓  Papiertaschentücher
✓  Pappteller, Holzspieße
✓  Grünschnitt (in kleinen Mengen)

 ✓ Asche (ausgekühlt)
✓ Blumentöpfe
✓ Damenbinden, Tampons
✓ Kehricht
✓ Windel
✓ verschmutztes Papier
✓ Staubsauerbeutel
✓  Woll-, Stoff- u. Teppichreste
✓  Zigarettenstummel
✓  Fotos, Klebeetiketten
✓  Zahnbürsten
✓  Glühbirnen, etc.

Biogener Abfall Restabfall

Warum Abfälle trennen?
Getrennt gesammelte Abfälle sind wertvolle Rohstoffe und sparen dem Bürger bares Geld!

Im Bezirk Braunau konnten im vergangenen Jahr 2017 ca. 62.000 Tonnen kommunale Abfälle gesammelt wer-
den.  Über 73% und somit der größte Teil der gesammelten Abfälle wurden der Wiederverwertung zugeführt. 
Restabfälle, sperrige Abfälle und Problemstoffe (ca. 27%) wurden thermisch verwertet (Verbrennung). Die 
Sammlung und Verwertung von Abfällen in der Restabfalltonne ist die teuerste Sammelschiene. Mit jeder ge-
trennt gesammelten Tonne Abfall wird nicht nur beim Einsatz von Rohstoffen gespart, sondern unseres Abfall-
gebühren gestützt. Getrennte Abfälle erzielen Erlöse und sparen somit jedem Bürger bares Geld!

Private Abfallsammler und illegale Sammeltrupps picken sich nur die Rosinen aus dem „Altstoff-Kuchen“.   
Der globale Markt beeinflusst die Preise für bestimmte Altstoffe. „Spitzenerlöse“ machen einzelne Altstoffe für pri-
vate Sammelunternehmen attraktiv. Sinken jedoch die Erlöse, verschwinden auch die Sammler. Die kommunale Ab-
fallwirtschaft hingegen hat im Sinne der Daseinsvorsorge die Verpflichtung, den oberösterreichischen Haushalten 
ihre Altstoffe und Abfälle abzunehmen, auch wenn dafür keine Erlöse erzielt werden.!

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Fußgänger:

• Helle Kleidung tragen
• Kleidung mit Reflektoren ausrüsten
• Auf Rundum-Sichtbarkeit (360°) achten
• Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen Tragepflicht verwenden
• Vorbild für Kinder sein

Radfahrer:

• Obligatorische Reflektoren anbringen (vorne weiß, hinten rot)
• Leuchtpedale
• Speichenreflektoren
• Licht vor Fahrt kontrollieren

Auto- und Motorradfahrer:

• Fahrverhalten den Sicht- und Witterungsverhältnissen anpassen
• Heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter sauber 

halten
• Immer wieder prüfen, ob alle Lichter funktionieren
• Licht und Scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren
• Rechtzeitig abblenden

   Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, beim OÖ Zivilschutz 
erhältlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

DUNKELHEIT IM STRASSENVERKEHR

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. Zeitgerechtes 
Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, 
Radfahrer, Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit sicherer unterwegs.
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SCHACH

Im Rahmen der Projekttage wird an der 
NMS Neukirchen traditionellerweise die  
Schachmeisterschaft ausgetragen. Zum 27. 
Mal fand diese Veranstaltung heuer statt. 
Eine fulminante Siegesserie feierte Lukas 
Daxecker aus der 3.a Klasse. Er holte in 
neun Runden das Punktemaximum und 
wurde neuer Meister der NMS Neukir-
chen. Ihm folgten Fabian Hofer (2a) und 
Gabriel Delhaye (3a) auf dem zweiten und 
dritten Rang.

Text- und Bildquelle: Gerhard Spiesberger

S C H U L S C H A C H M E I S T E R S C H A F T

Lukas Daxecker

Schachteilnehmer

Rang 1-3

INSERATE
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ORTSMUSIK ORTSMUSIK

Bildquelle: Ortsmusikkapelle	
Text/Autoren: Medienteam der OMK

M A R S C H W E R T U N G

Bei der diesjährigen Marschwertung in 
Gilgenberg konnten wir einen ausgezeich-
neten Erfolg mit 92,26 Punkten erreichen.
Mit Ausschnitten vom Stück „Gilbert 
O´Sullivan“, sowie einstudierten Samba-
schritten konnten wir das Publikum über-
zeugen.

DANKE an Roland Sporrer und Gerhard 
Wöckl für euer Engagement und die ge-
lungene Wertung.

www.ortsmusik-neukirchen.at

A U S R Ü C K U N G E N

Auch heuer hatten wir einige Ausrückun-
gen wie das Stadtfest in Simbach, Musik-
feste sowie LJ-Feste.
Wir gratulieren Anita & Christian Berer, 
die sich am 15.06.2019 das JA-Wort gege-
ben haben, recht herzlich zu ihrer Hochzeit 
und bedanken uns nochmal für die Einla-
dung. Wir durften die kirchliche Trauung 
und die anschließende Feier im Lok
schuppen musikalisch umrahmen.
DANKE  für diesen schönen Tag.

J U G E N D K O N Z E R T

Während unsere Musikkapelle in Sim-
bach am Stadtfest ausrückte, durften un-
sere Jungmusiker am Bezirksmusikfest in 
Gilgenberg bei der Veranstaltung  „Musik 
in Gärten“  teilnehmen. Gemeinsam mit 
der Jugend der TMK Neukirchen wurde 
ein 24-köpfiges Orchester gebildet. Bei 
 strahlendem Sonnenschein zeigten wir 
den Gilgenbergern, unter der Leitung 

unseres  Jugendreferenten Sven Seidl, was 
wir drauf haben!
Nur zwei Wochen später fand in Neukir-
chen das Dorffest der Trachtenmusik statt. 
Auch dort durften wir neben den „Wein-
viertler Mährischen Musikanten“ das hei-
mische Publikum mit modernen Stücken 
unterhalten. 

Unsere alljährliche Discoparty JayJay I 
war auch heuer wieder gut besucht und ein 
toller Erfolg. Durch das besondere Ambi-
ente von Hauptzelt, Freigelände, Stadl und 
dem Gastgarten vom Gasthaus Dafner, 
wurde dem Publikum jeden Alters Ab-
wechslung geboten.

Beim traditionellen Frühschoppen sorgte 
die Neukirchner Tanzlmusi für musika-
lische Unterhaltung und gute Laune. Für 
das diesjährige Tanzhighlight sorgte der 
Heimat- und Trachtenverein Braunau.

DANKE an alle Mitwirkenden für die Un-
terstützung beim Auf-und Abbau auf dem 
Festgelände.
Besonderer Dank gilt all den Damen, die 
uns wieder mit hervorragenden Kuchen 
versorgt haben.

JayJay1 & GARTENFEST

T E R M I N E

26./27.10.2019		
Konzertwertung – Neuer Stadtsaal 
Mattighofen

30.11. - 01.12.2019
Adventmarkt Neukirchen
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TRACHTENMUSIK

Bildquelle: Trachtenmusik
Text/Autor: Robert Mader

Am 22. Juni gaben sich Marina und Markus das Ja-Wort. Selbstverständlich war es für 
die Trachtenmusik Ehrensache die Trauung und die anschließende Hochzeitsfeier musi-
kalisch zu umrahmen.
Wir möchten uns für die Einladung sehr herzlich bedanken und wünschen dem frisch 
vermählten Brautpaar alles Gute und viele glückliche gemeinsame Jahre.

TRACHTENMUSIK

HOCHZEIT MARINA & MARKUS

MARSCHWERTUNG

Am Samstag den 29. Juni trat die Trachtenmusik nach intensiver Probenarbeit beim Be-
zirksmusikfest in Gilgenberg zur Marschwertung an. Unser Stabführer ließ sich wieder 
ein gelungenes Showprogramm einfallen das bei den vielen Zuschauern für große Be-
geisterung sorgte. Wir konnten in der Leistungsstufe E einen ausgezeichneten Erfolg mit 
91,15 Punkten erreichen. Ein großer Dank gilt unserem Stabführer Peter Frauscher und 
allen MusikerInnen für die erbrachte Leistung.

D O R F F E S T

Am 13. und 14. Juli fand das Dorffest der 
Trachtenmusik am Ortsplatz Neukirchen 
statt. Am Samstagabend sorgte Franz 
Posch mit seinen Innbrügglern für einen 
gelungenen Abend. Der Sonntag begann 
mit einem Umzug der örtlichen Vereine 
und einem anschließenden Gottesdienst. 
Im Anschluss sorgten die „Weinviertler 
Mährischen Musikanten“ für eine tolle 
Stimmung unter den vielen Gästen.
Ein ganz großer Dank gilt allen frei
willigen Helfern die zum Gelingen dieses 
wundervollen Festes beigetragen haben.

HOCHZEIT 
THERESA & BERNHARD

Die nächste Hochzeit folge am 20. Juli. 
Hier durften wir gemeinsam mit der 
Musikkapelle Pischelsdorf unsere ehe-
malige Marketenderin Theresa und ihren 
Bernhard zum Traualtar begleiten. Wir 
wünschen den beiden viel Glück und 
Freude auf ihrem weiteren Lebensweg und 
möchten an dieser Stelle nochmals Danke 
für die Einladung und die schöne Hoch-
zeitsfeier sagen.

Trachtenmusik Dorffest
Im Zeitabstand von exakt zwei Jahren
wir heuer wieder beim Trachtenmusik-
Dorffest waren.
Das Wetter war unsicher, wenn man 
so schaut, drum haben´s auch ein Zelt 
aufgebaut.
Sie mussten da nicht lang überlegen:
Das Zelt bietet Schutz vor drohendem 
Regen.

Die Verantwortung für die Stimmung am 
1. Tag bei Franz Posch und seinen Inn-
brügglern lag.
Das ist eigentlich ganz gut gelungen.
D´Leut haben sogar geklatscht und mitge-
sungen.

Am 2. Tag – so war der Plan – 
waren die Neukirchner Vereine dran.
Ein Festzug war da organisiert,
wo man von der Schule zum Bierzelt 
marschiert.
Dort wurde ein Gottesdienst abgehalten,
den durfte Ursula Barth gestalten.
Ein „Kirchenorchester“ für den musi-
kalischen Teil wird von Kapellmeister 
Markus Höller dirigiert.

Alles nahm seinen feierlichen Lauf,
dann bauten ihr Gerät Musiker aus dem 
Weinviertel auf.
Flotte und laute Musik erklingt,
was gute Stimmung in die „Bude“ bringt.

Dann wird ein Bierfass hereingetragen,
das sollte – wie immer - der Bürgermei-
ster anschlagen.
Mit einem Schurz sollt´ er sich schützen.
Es könnte ihm bei Spritzern nützen.
Das Angebot jedoch nimmt er nicht an,
desgleichen entscheidet sich der Musikob-
mann.

Der Bürgermeister nimmt mit dem Schle-
gel Maß und ist kurz drauf auch schon 
„biernass“.
Den Obmann daneben erkannt man kaum:
Gesicht und Brille sind voller Schaum.
Der Bierhahn, der war leider defekt,
und somit auch die Katastrophe perfekt.

Helferscharen sich bewegen,
um das Fass rasch umzulegen.
Doch auch das hat nichts genützt:
Das Bier weiter im Zelt herumspritzt.
Und was lernen wir aus dieser G´schicht?
Verzichte beim Bieranstich auf den Schurz 
nicht.
Denn wenn der erste Schlag nicht richtig 
sitzt,
der Gerstensaft dich und deine Kleidung 
bespritzt.

Das war jedoch die einzige Dusche an 
diesem Tag nicht:
Am Nachmittag waren die Himmels-
schleusen undicht.
Ein Wolkanbruch über den Festplatz 
niederfiel.
Da war ja der Bieranstich das reinste 
Kinderspiel.

Text: Kons. Wolfgang Eitzlmair
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LANDJUGEND INSERATE

Bildquelle: Landjugend 	
Text/Autoren: Plainer

Wie jedes Jahr veranstaltet der Bezirk einen 
Kochwettbewerb. Yana Lochner, Fabian 
Beinhundner und Clemens Baischer haben 
sich diesem Bewerb gestellt. Sie kreierten 
ein „Neukirchner Bruschetta“ und dazu 
eine „strudelige Angelegenheit“. Gespannt 
warteten sie auf das Ergebnis und konnten 
den 5. Platz erreichen. 

Kochwettbewerb

Am 1. Juni 2019 fand heuer die Exotic Night statt. Zahlreiche Helfer und Mitglieder 
der Landjugend Neukirchen unterstützen uns sowohl bei den Aufbau- als auch bei den 
Abbauarbeiten. Ohne deren Hilfe könnten wir kein so grandioses Fest veranstalten und 
möchten uns in diesem Sinne bei allen recht herzlich bedanken.

Exotic Night

Besuchte Veranstaltungen:

19. Juni 2019 - Discostadl Thannstraß
23. Juni 2019 - LJ Fest Palting
20. Juli 2019 - LJ Fest Weissenkirchen
26. – 28. Juli 2019 - Waldfest Franking

Im Rahmen des JUMP Projektes, von 
Fabian Beinhundner und Hannes Leimer, 
organisierten sie einen Vortrag im Ge-
meindesaal über das Leben der Wildbie-
ne. Zahlreiche Besucher sind der Einla-
dung gefolgt und haben sich 2 spannende 
Themen angehört.
Dr. Petra Haslgrübler begann mit dem Vor-
trag und erzählte uns vieles über „Bienen 
und Blumen brauchen einander“. Im An-
schluss daran stellte uns Dr. Johann Neu-
mayer seinen Vortrag über die „Wildbie-
nen“ und „Bienenweiden“ vor. Am Ende 
gab es noch eine kleine Fragerunde an 
Frau Dr. Haslgrübler und Herrn Dr. Neu-
mayer. An dieser Stelle möchten wir uns 
noch einmal bei den Referenten für ihre 
spannenden Vorträge und bei allen Besu-
chern für ihr Kommen bedanken.

Das Leben der Wildbiene

Hochzeit Anita & Christan 

Am 15. Juni 2019 fand die Hochzeit von 
Christian und Anita statt. Auch wir wurden 
zu ihrer Feier eingeladen und waren ge-
rührt von dem wunderschönen Tag. Wir 
bedanken uns dass wir Teil der Feierge-
meinschaft sein durften und wüschen euch  
viel Glück für eure gemeinsame Zukunft.

Dorffest
Mitte Juli veranstaltete die Trachtenmu-
sik Neukirchen ihr Dorffest. Am Sonn-
tag rückten wir gemeinsam aus, um am 
Umzug teilzunehmen. Nach dem Festakt 
ließen wir den Sonntag beim Frühshoppen 
ausklingen. Wir gratulieren zu dem gelun-
genen Wochenende.

Ferienprogramm

Heuer veranstalteten wir erstmals ein Feri-
enprogramm mit vollem Erfolg. Gemein-
sam mit 42 Kindern erlebten wir die Welt 
der Bienen, indem wir eine Schnitzeljagd 
quer durch Neukirchen machten. Nach 
der erfolgreichen Jagd durch die ver-
schiedenen Stationen, gab es zur Stärkung  
Honigbrote.
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GOLDHAUBEN GOLDHAUBEN

Bz. Maiandacht St. Peter

Beim 40-jährigen Bestandsjubiläum verbunden mit der Bezirksmaiandacht, nahmen am 
25. Mai 4 Frauen und 1 Kind in St. Peter teil. 

Bildquelle: Goldhauben	
Text/Autoren: Elfriede Vogl

Ausflug 29. Mai

Der Goldhaubenausflug führte dieses Jahr 
nach Ansfelden zum Nudelhof Zehentner 
mit Kochschau, Verkostung und Einkaufs-
möglichkeiten. Am Nachmittag wurde das 
Programm kurzfristig geändert, da das 
Wetter nicht mitspielte. So kamen wir zur 
„Grünen Erde“ nach Scharnstein. Die 46 
Frauen waren trotz Regenwetter begeistert.  

S t o c k s c h i e ß e n :

Die Goldhaubengruppe konnte am 21. Juni  
mit 2 Mannschaften den  4. und 5. Platz 
ergattern.

40 Jahre Goldhaubengruppe 
Uttendorf:

Am 22. Juni feierte die Goldhaubengruppe 
Uttendorf ihr 40jähriges Bestandsjubilä-
um. 10 Frauen feierten mit ihnen. 

BZ Wallfahrt in Höhnhart

5 Frauen der Goldhaubengruppe Neukir-
chen beteiligten sich am 6. Juli bei der BZ. 
Wallfahrt in Höhnhart. 

Dorffest Trachtenmusik

Die Trachtenmusik Neukirchen feierte 
am 13. u. 14. Juli ihr Dorffest. Bei dem 
am Sonntag stattfindendem Umzug, mar-
schierten 17 Frauen und 1 Kind mit. 

F e r i e n p r o g r a m m

Am 17. Juli wanderten 38 Kinder mit 10 
Erwachsenen von der Gemeinde zur Apo-
stelhütte. Nach Spiel, Spaß, Basteln und 
einem hervorragendem Essen von Anni 
Humer, ging´s mit dem Traktor zurück zur 
Gemeinde.

Begräbnisse

Sporrer Hermine 		 21. Juni
Daxecker Elisabeth 	 11. Juli
Kreil Marianne		  20. Juli 

Geburtstage

Löcker Elfi  (75)
Perschl Aloisia  (75)
Weindl Anna  (85)
Benezeder Elfi  (75)
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GESUNDE GEMEINDEGESUNDE GEMEINDE

DIE WECHSELJAHRE – „ein persönlicher Klimawandel“ 
Was passiert im Körper - Was können Sie selber tun - Ernährungstipps 

Gehören Sie auch zu den unzähligen 
Frauen, die ab Vierzig oder auch schon 
ab Mitte Dreißig hiermit kämpfen 
müssen?

•	 Hormonelle Veränderungen im 
Körper 

•	 Unberechenbare Stimmungsschwan-
kungen von Reizbarkeit bis Traurig-
keit

•	 Ständige Gewichtszunahme und Zu-
nahme des Taillenumfangs

•	 Schwindende Energie, alles fühlt sich 
so schwer und anstrengend an

•	 Hitzewallungen, die Ihre Lebensqua-
lität stark beinträchtigen

•	 Ein- und Durchschlafstörungen, 
„dünner Schlaf“

•	 Mangelnde Libido

Wie schön wäre es, wenn ….
•	 Spiegel und Waage wieder Ihre 	
	 Freunde wären?
•	 Sie sich wieder in Ihrem  		
	 Körper wohl fühlen könnten?
•	 Sie sich wieder energievoll und aus-	
	 geglichen fühlten?
•	 Sie wieder einen erholsamen Schlaf 	
	 hätten?
•	 Sie wieder ein erfülltes Sexualleben 	
	 hätten?
•	 Sie wieder freundlich mit sich selbst 	
	 und Ihren Mitmenschen wären?
•	 Sie glücklich, gesund und zufrie-	
	 den wären?

Was passiert in dieser Zeit eigentlich im 
Körper?
Die Wechseljahre – das ist die Zeit, in der 
die Stimmung unberechenbar ist, das Ge-
wicht steigt, die Energie schwindet und 
sehr oft passieren diese drei Dinge auch 
gleichzeitig!
Die Wechseljahre werden in 3 biologische 
Phasen unterteilt, in denen körperliche 
Veränderungsprozesse stattfinden.
      1.	 Prämenopause 
      2.	 Perimenopause 
      3.	 Postmenopause

Prämenopause ca. 30. – 48. Lebensjahr:
Jetzt wird eine vorläufige Bilanz der bis-
herigen Jugend- und Erwachsenenjahre 
gezogen. Der Körper hat uns bis dahin 
„Kredit“ gegeben und jetzt wird in 
Raten abbezahlt. (Je höher wir den Kredit 
ausgenutzt haben, desto höher ist nun die 

Forderung nach Ausgleich!)
Unser Körper hat uns Kredit gegeben für: 

•	 Körperliche und / oder seelische 	
	 Überforderung
•	 Maßloses Essen
•	 Langjährige Einnahme der Pille, 	
	 Hormonspirale etc.

Wir haben die Chance zum Umdenken 
und den Körper auf die nächste Phase vor-
zubereiten.

Das passiert auf körperlicher Ebene: 
•	 Die Östrogene gehen langsam 
zurück (Die verschieden Hormone und 
ihre Aufgaben werde ich in einem wei-
teren Blog erklären)
•	 Das „Wohlfühlhormon“ Progeste-
ron fällt stärker ab, daher herrscht an-
fangs meist eine Östrogendominanz. 
Das heißt, dass in dieser Zeit das Ver-
hältnis von Östrogen und Progesteron 
nicht mehr stimmt. Werden jetzt Östro-
gene genommen, verschlechtert sich 
das Verhältnis noch mehr. (Zu diesem 
Thema folgt ein weiterer Blog)
•	 Immer mehr Zyklen sind ohne Ei-
sprung, daher wird auch weniger Proge-
steron gebildet.
•	 Es besteht eine Tendenz zu Wasser
ansammlungen, Kopfschmerzen, 
Myomen, Hauttrockenheit, empfind-
liche Schleimhäuten, etc.
•	 Die Nebennieren sollten nun ver-
mehrt die Produktion der Hormone 
übernehmen. Sie waren aber durch 
einen falschen Lebenswandel (Stress, 
falsche Ernährung, mentale Überfor-
derung, etc.) oft jahrelang überfordert 
und können nicht mehr ausreichend 
arbeiten.
•	 Durch langjährige Hormongaben 
(Pille etc.) wurden die Eierstöcke zur 
Untätigkeit gezwungen. Ihre Produkti-
on wurde abtrainiert und sind jetzt „fru-
striert“. Daher verstärken sich in dieser 
Zeit auch oft das PMS, die Stressanfäl-
ligkeit etc.

Perimenopause (eigentliche Wechsel-
jahre):  ca. 48. – 53. Lebensjahr:
Auf körperlicher Ebene passiert fol-
gendes:
Die Eierstöcke produzieren viel spärlicher 
Hormone. Die Östrogene und das Proge-
steron fallen ab, die Nebennieren überneh-

men diese Aufgabe. (Aber nur teilweise!)
In dieser Phase zeigen sich typische 
Symptome:
Hitzewallungen, Herzklopfen, Schwin-
delgefühle, Kopfschmerzen bis Migrä-
ne, Launenhaftigkeit, Schlafstörungen, 
trockene Scheide, Knochenschwund, 
Schilddrüsen-Probleme, extreme Blu-
tungen, Erschöpfung und Stressanfäl-
ligkeit, (vor allem wenn Nebennieren 
schwach sind), Gewichtszunahme.

Die Wechseljahre sind an sich keine 
Krankheit, die bekämpft werden muss!

•	 Eine gewisse Gewichtszunahme ist 
evtl. sogar gut, weil sie als Östrogen-
speicher dient und einen Teil der Versor-
gung übernehmen kann.
•	 Zu dünne Frauen haben daher oft-
mals auch mehr Probleme (Östrogen-
mangelsymptome).
•	 Stark übergewichtige Frauen 
haben eher das Problem der Östrogen-
dominanz. Allerdings kann man das 
nicht verallgemeinern!
•	 Da die Östrogene weniger werden, 
braucht es auch weniger Progesteron 
zum Ausgleich.

In dieser Zeit herrscht ein perfekter neu-
roendokriner Sturmangriff: Alle drei 
Hormonsysteme – Eierstöcke, Schilddrü-
se und Nebennieren – ziehen Ihnen ge-
meinsam den Boden unter den Füßen weg. 
Das Leben wird unberechenbar. Reizbar-
keit wird zum vorherrschenden Zustand, 
Zucker, Alkohol und Schokolade werden 
zum täglichen Rettungsanker. Genau das 
führt wiederum zur Verstärkung der oben 
genannten Problematik.

Tipps:	
>	 Ausleitung/Entgiftung unterstützen, 
Bitterstoffe zuführen, Niere und Leber 
stärken
>	 Ausgewogene und basische Ernäh-
rung, viel trinken
>	 Salbeitee bei Schwitzattacken
>	 Auf das Wesentliche konzentrieren 
und mit eigenen Kräften haushalten
>	 Phytohormone (Agnus castus und 
Cimicifuga) verwenden

Postmenopause:  Nach der letzten Blu-
tung
Körperlich:

•	 Hormonwechsel ist abgeschlossen
•	 Bedürfnis nach Ruhepausen wächst

Wichtig:
•	 Anerkennen und genießen, dass man 
„nicht mehr 25 ist“
•	 Mit den Kräften haushalten – Priori-
täten setzen
•	 Körperliche Bewegung und ausge-
wogene Ernährung wird immer wich-
tiger
•	 Erworbene Stärken ausbauen

Der Weg zurück zum hormonellen 
Wohlfühlhaushalt 
Alte Bewältigungsstrategien wie gelegent-
lich Sport zu betreiben, einen Fastentag 
einzulegen oder ein paar Yogaübungen 
zu machen, scheinen nicht mehr so gut zu 
wirken. Der Stoffwechsel wird weniger 
nachsichtig.

Was können Sie selber tun – wichtige 
Voraussetzungen:

•	 Ausreichend Wasser trinken
•	 Umdenken: Ideen umsetzen, optimi-
stische Grundhaltung, Gefühle 
aussprechen, raus aus dem Haus – aktiv 
werden und soziale Kontakte knüpfen, 
Selbstakzeptanz

Die Ernährung auf einen neuen Lebens-
abschnitt umstellen:

•	 Reduktion einfache Kohlenhy-
drate (helle Nudeln, Weizen, Zucker), 
vor allem abends

•	 Omega 3 Fettsäuren verwenden 
z.B. 1 EL Leinöl am Tag oder Lein-
samen gemahlen oder Fisch…
•	 Bioflavonoide essen z.B. in Kir-
schen, Preiselbeeren, Heidelbeeren, 
Trauben, weiße Schicht in Zitrusfrüchten 
•	 ausreichend Ballaststoffe, d.h. Voll-
kornprodukte, Gemüse
•	 Kaffee und Alkohol reduzieren / 
meiden
•	 Raffinierten Zucker meiden
•	 Fette, frittierte Speisen meiden 
(Transfette)
•	 Optimal: gedünstetes Gemüse, 
Naturreis, weißfleischiger Meeres-
fisch, Fleisch in Maßen (kein Schwei-
nefleisch), Sprossen, Melonen, Äpfel, 
grüner Tee
•	 Abendessen vor 18 Uhr 

Lebensstiländerung:
•	 Stressfaktoren wenn möglich re-
duzieren, mit Kräften haushalten, auch 
mal NEIN sagen
•	 Schlafgewohnheiten ändern: Nicht 
beim Fernsehen einschlafen und nichts 
Aufwühlendes ansehen / hören / lesen 

vor dem Zubettgehen, bei kreisenden 
Gedanken ein Sorgenbuch erstellen
•	 Tiefe Atmung
•	 Regelmäßige (!) Bewegung
•	 Saunabesuche
•	 Aluminium meiden, vor allem in 
Deos und Cremen
•	 Aspartam in Diätgetränken oder als 
Zuckerersatz meiden
•	 Viel in den Wald und in die Natur 
gehen

Barbara Prillhofer-Lutz, Heilpraktikerin
AK-Leiterin Gesunde Gemeinde
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ORTSBAUERNTEAM

Engagierte Landwirte vom Bauernbund 
haben auf Grund der Bienen- und 
Insektendiskussion die Aktion „Blühendes 
Neukirchen" ins Leben gerufen.
Ziel dieser Aktion ist es, durch die Anlage 
von Blühstreifen auf den Feldern im 
Frühjahr das Nahrungsangebot in der 
eher Blütenärmeren Zeit für Bienen zu 
erhöhen. Durch den Anbau an Kreuzungen 
und Kurven, wo es zu unübersichtlichen 
Stellen durch hohen Mais kommen 
kann, tragen die Blühstreifen auch zur 
Verkehrssicherheit bei. 
Am Modellflugplatz in Neukirchen 
wurde durch die Anlage der Blühfläche 
den Piloten der Landeanflug erleichtert. 
Und leistet somit auch ihren Beitrag zur 
Flugsicherheit.
Dank finanzieller Unterstützung der 
Gemeinde konnte vom Bauernbund 
Gratissaatgut für ca. 25 ha an Landwirte 
und Hausgartenbesitzer verteilt werden.
Umgerechnet sind das rund 83.000 
Laufmeter mit 3 Metern Breite. Das 
entspricht einer Wegstrecke von 
Neukirchen nach Bad Ischl.

ORTSBAUERNTEAM

BLÜHSTREIFEN LEISTEN IN NEUKIRCHEN EINEN BEITRAG ZUR 

VERKEHRS- UND FLUGSICHERHEIT

Blühstreifen bringen bei Kreuzungen und Kurven mehr Sicherheit im Straßenverkehr. 
Bild: Ortsbauernteam

Der Modellflugverein freut sich 
über mehr Freiraum beim Lande-
anflug. Bild: Plasser Brigitte

Blühflächen sind eine bunte Abwechslung in unserer Landschaft. Bild Ortsbauernteam

W E L T M I L C H T A G
Wie schon zur Tradition geworden, 
besuchte der Bauernbund anlässlich 
des Weltmilchtags, auch heuer die 4. 
Klasse der Volksschule Neukirchen. 
Vertreten durch den Obmann Baar Willi, 
Jungbauernobmann Kupfner Christian und 
seiner Frau Doris sowie der Ortsbäuerin 
Scharinger Marianne. 
Mit der Gestaltung zweier 
Unterrichtsstunden zum Thema Milch, 
zeigten wir den Kindern woher die Milch 
wirklich kommt. Wo und wie unsere 
Kühe leben und wie die Arbeit auf dem 
Bauernhof aussieht.
Mit einem lustigen Film über Prof. 
Lactosius und einem Fragendomino 
nahmen wir spielerisch den Weg der 
Milch, vom Bauern bis zur Verarbeitung in 
der Molkerei genau unter die Lupe.
Während die Kinder zum Abschluss die 
mitgebrachten Aufstrichbrote verzehrten, 
versuchten wir noch ihre kniffligen Fragen 
über die Landwirtschaft zu beantworten.
Danke an das Volksschullehrerteam für die 
gute Zusammenarbeit.

Der Bauernbund ist für ein Blühendes 
Neukirchen

Baar Willi, Kupfner Christian mit seiner Frau Doris sowie Scharinger Marianne erklären der 
4. Klasse Volksschule den Weg der Milch und ihre Verarbeitung. Bild: Ortsbauernteam
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Wo finden Sie uns und wann 
haben wir für Sie geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB 
befindet sich im Erdgeschoss der Neuen 
Mittelschule /Hauptschule und ist 
barrierefrei erreichbar. 

Öffnungszeiten:

Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag:	 08.30 – 11.30 Uhr

G E B Ü H R E N O R D N U N G
•	 Einmalige Einschreibegebühr (Bibliotheksausweis) 	 Euro 3,--
•	 Neuausstellung bei Verlust des Bibliotheksausweises 	 Euro 3,--
•	 Jahresbeitrag Erwachsene 	 Euro 15,--
•	 Jahresbeitrag ermäßigter Tarif (Schüler, Lehrlinge, Studenten, 

         Senioren, Zivil- u. Präsenzdiener, Behinderte) 	 Euro 10,--
•	 Jugendliche bis 18 Jahre	 Euro 0,--
•	 Entlehndauer aller Medien 	 3 Wochen 

	 Nach Kontaktaufnahme (Tel. 07729/2255-256 od. Mail) kostenlose 		
	 Verlängerung möglich

•	 Überziehungsgebühr pro angefangener Woche 	 Euro 1,-- 
         (Ausgenommen Klassenlektüre und Krankheitsfall)

BIBLIOTHEKSVEREINBIBLIOTHEKSVEREIN

Wir haben viele gute Seiten für Sie

Starten Sie Ihr Abenteuer im Kopf! Holen 
Sie sich ein Buch nach Ihrem Geschmack 
und entspannen Sie sich dabei! Gönnen 
Sie das gleiche Vergnügen Ihren Kindern! 
Besuchen Sie uns in der BIB und treffen 
Sie dort Neukirchen! 

„Lesen regt die Fantasie von Kindern an, 
entspannt und fördert die Erweiterung des 
Wortschatzes. Um den Kleinen die Freu-
de am Lesen zu vermitteln, sollten Eltern 
ihren Kindern die Wertigkeit von Büchern 
vorleben, gemeinsam lesen oder ihnen 
vorlesen. Zusammen mit den Eltern, Groß-
eltern oder Geschwistern zu lesen kann 
auch zu einem eigenen Ritual werden.
Wichtig ist, die Freude am Lesen zu erhal-
ten. Nicht alle Kinder interessieren sich für 
die gleichen Themen, einige stecken ihre 
Nase auch lieber in Sach- und Wissens-
bücher. Die Auswahl des Lesestoffes soll 
nicht überfordern und auch nicht unterfor-
dern“, sagt  Doris Dim,  Geschäftsführerin 
der Buchhandlung Franz Dim in Ried in 
einem Interview mit Tanja Penninger von 
der Bezirkszeitung „Mein Bezirk“. Der 
Meinung kann sich unsere BIB zu 100% 
anschließen.

Texte/Autorin und Bildquelle: Brigitte Plasser 

Die Tonie-Box ist der „Renner“ in 

der BIB – die Kinder lieben sie

Die Tonie-Box ist ein neues Audiosystem 
für Kinder ab drei Jahren zum Hören von 
Geschichten und Liedern. Es spricht als 
einzigen Sinn den Hörsinn an. Sie hören 
Hochdeutsch, was vielen Kindern in Di-
alektgegenden nicht so geläufig ist, aber 
in der Schule gebraucht wird. Sie lernen 
sich aufs ZUHÖREN konzentrieren und 
tauchen oft ganz tief in eine andere Welt 
ab. Ihr Rundherum vergessen sie dabei oft 
ganz und das ist gut so. 
Momentan verfügt die Bibliothek über 5 
Boxen und über mehr als 30 Hörfiguren. 
Fragen Sie bei Ihrem BIB-Besuch einfach 
nach der Tonie-Box. Die Teammitarbeiter 
geben Ihnen gerne Auskunft und beraten 
Sie. Wie die anderen Medien kann auch 
die Tonie-Box drei Wochen  kostenlos aus-
geliehen werden. 

Unsere kleinen Leser lieben die Tonie-Box.
Zwischenstopp –
Noch gar nicht bei der Tür draußen und 
schon so spannend  mit der Tonie-Box. 
Freund getroffen-Tonie-Box vorgestellt.
Da beginnt das Abenteuer.


Neuigkeiten vom Team

Nachwuchs im Team

Unser Teammitglied, Nicole Spitzwieser, 
auf Besuch mit der kleinen Amelie Valen-
tina in unserer BIB.
Eine rundum glückliche junge Familie und 
ein verständnisvoller Papa, der uns nun die 
Mama wieder für den Dienst in der BIB 
leiht.  Danke dafür!

Neue Unterstützung

Außerdem wird unser Team ab Mitte 
August nun auch von Marianne Wiesner 
verstärkt. In der nächsten Gemeindezei-
tung wird sie Ihnen vorgestellt. Wir freuen 
uns auf Marianne und auf ihr ehrenamt-
liches Engagement in der BIB. Danke!

Was Sie wissen sollten! Mitglied 

werden lohnt sich

Neben einem großen Medienangebot, 
(über 10.000 Bücher, Zeitschriften,  Tiptoi-
Stift, Tonie-Box, CD´s, DVD´s, Nutzung 
der digitalen Bibliothek Media2go) das 
die BIB bietet,  ist die Gemeindebibliothek 
auch immer bemüht, interessante Veran-
staltungen zu organisieren. Unterstützen 
Sie unsere Bibliothek durch Ihre Mitglied-
schaft und wählen Sie aus unserem um-
fangreichen Angebot.

A c h t u n g ! A c h t u n g ! A c h t u n g !
Achtung!Achtung!
 blauer  Punkt

Die 2019 angekauften Bücher sind mit 
einem blauen Punkt am Buchrücken ge-
kennzeichnet. So finden Sie unsere Neu-
heiten im Regal leichter.

Am Mittwoch den 6.11.2019 um 19 Uhr 
im Gemeindesaal wird es eine interessante 
Veranstaltung zum Thema Heimerziehung 
in OÖ geben.
Heuer feiert die Kinder- und Jugendhilfe 
ihr 100-jähriges Jubiläum. Wir informie-
ren und diskutieren mit Ihnen über die 
Schattenseiten, Missbrauch und andere 
Schräglagen. Ein Neukirchner Zeitzeuge 
und ein Buchautor, Dr. Michael John von 
der Johannes Keppler Universität in Linz, 
voraussichtlich eine Vertretung der Sozial-
abteilung der BH Braunau und eine leiten-
de Person vom Schloss Neuhaus, einer So-
zialpädagogische Einrichtung des Landes 
OÖ,  werden auf der Bühne Rede und 
Antwort stehen, um Ihnen einen Überblick 
über die Geschichte der Heimerziehung 
in OÖ zu geben und für Sie den aktuellen 
Stand in Sachen Heimerziehung darstel-
len. Genauere Infos ergehen rechtzeitig an 
jeden
Haushalt. Das Buch dazu kann man übri-
gens in der BIB ausleihen.

Terminaviso – VORMERKEN!!
100 Jahre Kinder-und Jugendhilfe in OÖ

Von den Schattenseiten der Heimerziehung, den Missbrauchsopfern 
und der Notwendigkeit solcher Einrichtungen heute
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WIR HEIZEN MIT
 

HACKGUT- | PELLETS-HEIZUNG | INDIVIDUELLE AUSTRAGUNGSSYSTEME www.sommerauer-energie.com

SOMMERAUER-PARTNER für Bezirk BRAUNAU RIED u. SCHÄRDING: FRITZ HEIZSYSTEME
5280 Braunau, Laabstr. 6, Tel: 07722/68399 oder 0664/3201643

SO_Bautafeln_1zu10_Fußball.indd   1 16.07.18   15:25
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SENIORENBUNDSENIORENBUND

Wir wünschen unseren 

Geburtstags – Jubilaren 

Alles Gute und viel Gesundheit

JUNI:
Mairinger Johann	 80 Jahre
Hötzenauer Marianne	 70 Jahre
Fellner Josef	 92 Jahre
Maislinger Maria	 70 Jahre
Perschl Aloisia	 75 Jahre
Maislinger Elfriede	 70 Jahre
 
JULI:
Stadler Leopold	 93 Jahre
Riedler Erika	  70 Jahre
Benezeder Elfriede	 75 Jahre
Weindl Anna	 85 Jahre
Pommer Elfriede	 75 Jahre

AUGUST:
Schrems Gertrude	 80 Jahre
Wurhofer Margarete	 75 Jahre
Bauschenberger Resi	 75 Jahre

Mairinger Johann (80 Jahre)

Radausflug zum „Wirt z‘Aching“

Bei idealem Wetter und unter der Füh-
rung von Marianne Egger startete der ers-
te Radausflug in diesem Jahr. Für 30 be-
geisterte Radfahrer war das Ziel der „Wirt 
z’Aching“. Die Fahrt ging vom Ortsplatz 
nach Frieseneck, wo sich noch einige Rad-
ler dazu gesellten und dieser kurze Stopp 
bestens für ein Foto genützt wurde. Die 
Fahrt ging weiter über Penning nach Bi-
burg, entlang der Mattig, gemütlich im 
Schatten vieler Bäume und Sträucher, 
talabwärts nach Aching. 32 Nichtradfah-
rer  befanden sich bereits im gemütlichen 
Gastgarten, sie empfingen die Radler mit 
einem Applaus. Nach einer guten Jause 
und geselliger Unterhaltung wurde die 
Rückfahrt nach Neukirchen – auf kürzester 
Strecke – Richtung Wildschweingehege – 
Radweg – Sandtal - in Angriff genommen.

Tagesausflug: Pocking – Straußenhof Roßmeier – Passau

Die Ausflugsfahrt führte Richtung Pocking 
ins Rottaler Bäderdreieck (Bad Füssing 
– Griesbach und – Birnbach) zum Strau-
ßenhof Roßmeier. Seit 1993 betreiben die 
Roßmeiers die Straußenzucht, angefangen 
mit zwei Straußenpaaren. Heute befinden 
sich ca. 100 Tiere in den Ställen und in ei-
ner großzügigen Anlage mit Freigehegen. 
Dort konnten wir die Strauße hautnah erle-
ben und beobachten. Martin Roßmeier er-
zählte uns viel Interessantes vom größten 
Vogel der Welt. Die Heimat der Strauße ist 
in der Steppe Süd- und Ostafrikas. Kein 
Tier auf der Welt legt größere Eier als der 
Vogel Strauß. Ein Ei wiegt ca. 1,5 kg und 
oft mehr, eine Straußenhenne legt jährlich 
ca. 80 Eier und 1 Ei gleicht ca. 25 Hühner
eiern. Nach einer Verkostung von Strau-
ßenprodukten (Wurst, Aufstrich, Eierlikör) 
gab es im Hofladen noch ein vielfältiges 
Angebot verschiedenster Straußenproduk-
te. Nach dem Mittagessen im kühlen Gast-
garten des Andorfer Weißbräu besichtigten 
wir den wunderschönen barocken Dom 
St.Stephan, der sich an der höchsten Er-
hebung der Altstadt von Passau zwischen 
Inn und Donau befindet. Bewundernswert 
ist die Orgel, die größte Europas. Sie ver-
fügt insgesamt über 17974 Pfeifen, 233 
Register sowie 4 Glockenspielen. Mit dem 
Schiff „Sissi“ starteten wir eine Dreiflüs-
se-Stadtrundfahrt. Direkt vom Wasser aus 
konnten wir die traumhafte Aussicht auf 
die beeindruckende Grenzstadt Passau, so-
wie den Zusammenfluß der blauen Donau, 
dem grünen Inn und der schwarzen Ilz, 
ein weltweit einzigartiges Naturschauspiel 
genießen. Mit einer Einkehr beim „Wirt 
z’Leithen“ fand der schöne Ausflug seinen 
Ausklang.

Die heurige Ortsmeisterschaft fand vom 
17. bis 21. Juni 2019   in der Stock
schützenhalle statt. Vom Senioren-
bund nahmen 2 Damen- und 1 Herren
mannschaft teil.
Bei den Damen erreichte Seniorenbund 
2 mit Eisenmann Monika, Esterbauer 
Hilde, Kücher Käthe und Stadler Her-
mine den 2. Rang

Seniorenbund 1 erreichte mit                                                          
Bauschenberger Resi, Grabner Marianne, 
Kreil Maria und Weißenbacher Christine 
den 3. Rang

Bei den Herren erreichte in der Vorrun-
de Seniorenbund 1 mit Pitters Johann, 
Reichl Johann, Stadler Leopold und    
Wurhofer Herbert den 3. Rang 

Stocksport OM 2019

Schrems Gertrude (80 Jahre)
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SENIORENBUND

Geburtstagsfeier 
70 j. SB Mitglieder

Gemütlicher Nachmittag im Müllner Bräustübl

19 Seniorenbundmitglieder traten die 
Fahrt nach Salzburg an. Mit dem Zug ging 
es pünktlich von Mauerkirchen nach Salz-
burg/Mülln. Nach gut der Hälfte der Stre-
cke wurde uns mitgeteilt, dass es aufgrund 
technischer Probleme zu einer ca. 20-mi-
nütigen Verspätung kommen wird…und 
dass für unseren  Zug am Hauptbahnhof 
Endstation ist. Dort angekommen, mussten 
wir eiligst umsteigen, um unser ersehntes 
Ziel zu erreichen. Endlich kamen wir an 
unserem Zielbahnhof an und marschierten 
zum Müllner Bräu. Bei herrlichem Gast-
gartenwetter wurden die erfrischenden 
Getränke bestellt und die Speisentheken 
gestürmt! Schweinsbraten, Radi u.v.m.  
landete auf den Tellern, als Favorit stellte 
sich scharfe Mayonnaise und Ochsenmaul-
salat heraus. Nach ein paar gemütlichen 
Stunden traten wir unsere Heimreise an. 
Die Flüssigkeitsspeicher waren aufgefüllt 

und der Hunger gestillt. Es war ein gesel-
liger Nachmittag und eine Wiederholung 
dieser Fahrt ist mit Sicherheit nicht auszu-
schließen…

Bericht von Elfi Gatterbauer

Der SB Neukirchen lud die Mitglieder, 
die heuer ihr 70igstes Lebensjahr vollen-
den, zu einer gemeinsamen Geburtstags-
feier in die Mostschenke Weißenbacher 
ein. Obmann Sporrer konnte 8 Jubilare 
begrüßen. Sporrer berichtete zur Auflo-
ckerung über „Aktuelles“ vom Geburts-
jahr 1949. Die Wirtin tischte uns ein ge-
schmackvolles, kaltes Buffet sowie eine 
beliebte Nachspeise auf. Für alle Anwe-
senden war es ein interessanter Nachmit-
tag, denn es wurden viele gemeinsame 
Erinnerungen neu geweckt, entdeckt und 
ausgetauscht. Dank dieser gemeinsamen 
Feier ließen die Geburtstagskinder die 
früheren Zeiten (Schul- und Jugendzeit) 
Revue passieren. Die amüsanten Stunden 
vergingen wie im Flug und keiner dachte 
so schnell an‘s Heimgeh’n.

TERMINVORSCHAU:

Fr 6. Sept. 2019 Radausflug Stallerwirt
Fr 13. Sept. 2019 Bezirkswandertag 
Pischelsdorf
Mi 9. Okt. 2019 Besichtigung Gummi-
werk Tittmoning - Anmeldung bis 1. Okt.
Sa 26. Okt. 2019 Friedenswallfahrt nach 
Ma. Schmolln
Do 14. Okt. Besichtigung der Bogen-
sportanlage Kreil (Beinhundner)  Treffp. 
12:00 Uhr, Leopoldifeier Gasth. Dafner 
14:00 Uhr

Bildquelle: Seniorenbund
Text/Autor: Marianne Wührer

Der Sommer geht schön langsam zu Ende, 
leider. Wir von der Zeitbank sind ihn ganz 
gemütlich angegangen. Unsere Treffen 
fanden in gewohnter Weise statt.
Wesentliches Ziel unserer Zeitbankgrup-
pe ist es, anderen Menschen, soweit es im 
Rahmen des Möglichen ist, weiterzuhel-
fen. Im Vordergrund steht dabei aber zu 
erkennen, dass jemand Hilfe braucht. Die 
monatlichen Treffen dienen daher nicht 
nur dem gemütlichen Beisammensein, 
sondern auch dem besseren Kennenler-
nen. Sie haben ein besonderes Talent und 
würden Ihr Können gerne anderen zeigen, 
suchen Zuspruch, Gehör und Unterstüt-
zung oder helfen gerne? Die Zeitbank 
bietet Ihnen bei den monatlichen Treffen 
die nötige Bühne für Ihren ersten Auftritt. 
Kontaktieren Sie uns einfach und kommen 
Sie zu unseren Treffen.(0660 4832977- 
Obmann Wilfried Bresslauer)
Unsere Treffen finden jeden 2.Mittwoch 
des Monats ab 19 Uhr im Rentnerstüberl 
statt. Wir freuen uns über jeden, der kommt 
und Interesse an der Zeitbank hat.

Flohmarkt war wieder erfolgreich

Text und Bildquelle: Brigitte Plasser 

Obmann Wilfried Bresslauer und Brigitte Ecke-
reder, Kassierin, bei Vorbesprechungen für den 
Flohmarkt.

Auch heuer wurde von unseren Mitglie-
dern unter Leitung von Christine Vago 
wiederholt ein Flohmarkt abgehalten. 
Viele Helfer und vor allem Spender und 
Besucher machten die Veranstaltung im 
Juli zum Erfolg. Natürlich war es für 
unsere Vereinsmitglieder eine enorme 
Herausforderung, da wir doch alle schon 

Es dauert immer, bis alles gut vorbereitet und 
auf dem richtigen Platz  ist. Diese Arbeit nimmt 
viel Zeit in Anspruch und wird leider nicht 
immer gesehen.

Heuer wieder zum adventsingen nach Salz-
burg! Für Vereinsmitglieder Gratis!

in fortgeschrittenem Alter sind. Es hat 
sich letztendlich aber wieder gelohnt und 
wir können das Rumänienprojekt un-
seres Neumitglieds, Raimund Obermaier, 
wieder kräftig unterstützen. Die Zeitbank 
hilft gerne und lindert so Not in Rumänien. 

Den Sommerausflug haben wir gestrichen. 
Dafür werden wir, wie schon vor ein paar 
Jahren, am Samstag, 15.12.2019 um 12 
Uhr zum „Salzburger Adventsingen“  ins 
Große Festspielhaus fahren. Es handelt 
sich um eine Nachmittagsvorstellung. 
Nach der Veranstaltung fahren wir zurück 
nach Neukirchen und lassen den Tag mit 
einem Abendessen gemütlich ausklingen. 

Die Zeitbank bemüht sich eben auch um 
kulturelle Veranstaltungen. Übrigens, 
Zeitbankmitglieder sind gratis dabei! Da 
hat sich die Mitgliedschaft schon gelohnt. 

ZEITBANK 55+
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THEATERGRUPPE INSERATE

Fotoquelle: Theatergruppe
Text/Autor: Ulrike Danninger

Beratung - Planung - Montage

Höfterstr. 23  |  5280 Braunau am Inn

Tel. 07722 98228  |  Mo - Fr: 10 - 17 Uhr

Höfterstr. 23
5280 Braunau am Inn

Tel. 07722 98228
MO - FR : 10 - 17 Uhr

W I R B L I C K E N AU F E I N E 

E R F O LG R E I C H E T H E AT E R S A I S O N Z U R Ü C K 

"DER PANTOFFEL-PANTHER"

P R O G R A M M V O R S C H A U  2 0 1 9

Die Theatergruppe spielt für Sie heuer im November eine Komödie von Lars Albaum und 
Dietmar Jacobs

A u f f ü h r u n g s t e r m i n e :

Freitag 08. November 2019 20 Uhr

Samstag 09. November 2019 17 Uhr und 20 Uhr

Sonntag 10. November 2019	 14 Uhr und 19 Uhr

Freitag 15. November 2019 20 Uhr

Samstag 16. November 2019 17 Uhr und 20 Uhr

Sonntag 17. November 2019	 14 Uhr und 19 Uhr

Freitag 22. November 2019 20 Uhr

Samstag 23. November 2019	 17 Uhr und 20 Uhr

Sonntag 24. November 2019 14 Uhr und 19 Uhr

Zeitgerecht erhalten Sie eine Einladung.
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

Spendenübergabe an die Sonneninsel und an das Kinderdorf in Seekirchen

R E S E R V I E R U N G 
N E U !

Wir wollen uns bei unserer  
Sporrer Efriede für die Jahrzehnte lange  
Reservierungsarbeit recht herzlich  
bedanken!
Danke Friedi!

NEUE 
THEATERTELEFONNUMMER 

ZUR RESERVIERUNG 
0677/63625297

Hermine Seidl nimmt ab 
26. Oktober 2019 gerne 

Ihre Kartenreservierung täglich 
von 14 Uhr bis 19 Uhr entgegen.

Elfriede Sporrer
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Bildquelle: Alpenverein, von versch. Teilnehmern
Text/Autor: Rudi Grabmayer

V O R S C H A U

Bei den Touren im heurigen Frühsommer 
gingen wir nach dem schneereichen Winter 
oft noch über ausgedehnte Schneefelder. 
Das machte unsere Unternehmungen noch 
interessanter. Dann kam der Hochsommer 
mit seinen Hitzerekorden, die Touren 
waren großartig und der Rucksack war am 
Anfang immer schwer wegen der vielen 
Getränkeflaschen.  

Neukirchen-Schwand

26. 5., Drachenwand
Unser erstes Klettersteigziel im heurigen 
Jahr war die Drachenwand am Mondsee. 
Der beliebte Klettersteig bietet immer 
wieder schöne Tiefblicke auf den See. Die 
sechs Teilnehmer der Tour bewältigten 
alle Kletterstellen mit Bravour. Auch eine 
luftige Hängebrücke wurde problemlos 
überwunden. 
Nach der Jause am Gipfelkreuz wanderten 
wir noch zum Eibensee und weiter zum 
Gipfelkreuz des Almkogels hinüber, bevor 
wir wieder Richtung Mondsee abstiegen.

Mo. 10. 6., Traunstein
Der Traunstein im Herz des 
Salzkammergutes steht immer 
wieder auf unserem Programm, eine 
anspruchsvolle Tour, die Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit erfordert.
Am Pfingstmontag stiegen wir in einer 

großen Gruppe (12 Personen) über den 
Hernlersteig auf. Bei einer ausgiebigen 
Gipfelrast genossen wir das Panorama bei 
ausgezeichneter Fernsicht. Beim Abstieg 
über den Naturfreundesteig hat man 
einen grandiosen Blick auf den tiefblauen 
Traunsee. Den Abschluss bildete eine 
gemütliche Einkehr am Ufer des Traunsees.

Do. 20. 6., Sonntagshorn
Unser Wanderziel am Fronleichnamstag 
war das Sonntagshorn im Unkener Heutal.  
Die zehn Teilnehmer konnten das herrliche 
Wandergebiet und letztlich die Aussicht 
von knapp 2000m Höhe aus bei bester 
Fernsicht genießen. 
Beim Abstieg wanderten wir noch zum 
Gipfelkreuz des Peitingköpfls. Für den 
Rückweg stärkten wir uns bei einer 
gemütlichen Einkehr auf der Hochalm. 
Bei dieser Tour waren 1200 Höhenmeter 
zu bewältigen.

So. 30. 6., Almbachklamm – 
Ettenberg
Am 30. Juni wanderten 5 Mitglieder 
frühmorgens von der Kugelmühle 
(Marktschellenberg) nach Ettenberg. Nach 
der Besichtigung der beeindruckenden 
Wallfahrtskirche ging es bergab zur 
Almbachklamm.
Nach einer kurzen Rast beim Wasserfall 
traten wir den Rückweg durch die sehr 
gute Weganlage der Klamm an. 
Der gepflegte Weg durch eine traumhafte 
Landschaft, auf dem nur ca. 350 
Höhenmeter zu wandern sind, ermöglicht 
auch Wanderern mit weniger Kondition 
ein schönes Erlebnis.

Di. 16. 7., Erkundungstour auf die 
Torsäule am Hochkönig
Nach einem 2½-stündigen Aufstieg vom 
Arthurhaus kommt man zur Abzweigung 
auf die Torsäule. Der steile Aufstieg 
über brüchiges und lockeres Gestein war 
mühsam. Vom Kreuz auf der Torsäule 
hatten wir einen wunderbaren Blick 
zum Gipfel des Hochkönigs mit dem 
Matrashaus. Beim Abstieg mussten wir vor 
allem auf die enorme Steinschlaggefahr 
achten. Bei dieser Erkundung stellte sich 
heraus, dass diese Tour nicht in unser 
Programm aufgenommen wird, weil uns 
die Sicherheit der Teilnehmer besonders 
wichtig ist.

Sa. 20. 7., Hochstaufen über die 
Steineralm
Spontan fanden sich 8 Leute zusammen 
und machten sich auf in Richtung 
Hochstaufen, diesmal aber von der 
Nordseite aus über die Steineralm, bei 
dem heißen Wetter genau das Richtige. 
Wir starteten bald in der Früh und gingen 
so bis fast ganz oben im Schatten. Der 
Weg führte nach der Forststraße über 
etliche Drahtseilpassagen. Nach Gipfelrast 
und Einkehr am Reichenhaller Haus 
stiegen wir über denselben Weg ab und 
besuchten noch die Steiner Alm, von deren 
Gastgarten aus man das Staufen-Massiv 
schön im Blick hat.

Sa. 7. 9., Bergtour auf den Großen 
Priel (2515m), ab Hinterstoder, 1900 
hm, sehr lange Tour auf felsigen Steigen, 
Trittsicherheit erforderlich, ca. 10 Std, 
TF Christian Neuhauser  07728 6112
So. 22. 9., Glingspitz – Tappenkarsee 
(2433m), ab Jägersee – Kleinarl, 
größtenteils unschwierige Wanderung 
auf Hütten- und Almwegen, ca. 7 Std, 
TF Christian Neuhauser  07728 6112
Mi. 25. – Do. 26. 9., Wandertage 
am Katschberg, Übernachtung in St. 
Michael, Gehzeit ca. 5 Std pro Tag, 
rechtzeitige Anmeldung erforderlich,  
TF Hermann Schreiner  0680 2178509
Sa. 28. 9., Ausseer Zinken (1854 m), 
mittelschwere Wanderung, 1250 hm, 
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
erforderlich, 7-8 Std, 
TF Sabine Falk  0664 73642595
Sa. 12. 10., Hintere Goinger Halt 
(2192m), ab Ellmau – Wochenbrunner 
Alm, 1200 hm, im oberen Bereich 
felsiger Steig, Trittsicherheit und 
Schwindelfreifeit erforderlich, ca. 6 Std, 
TF Christian Neuhauser  07728 6112
Sa. 26. 10., Langbarthseen Rundweg, 
Familienwanderung, 7,7 km, 2-3 Std, 
TF Karl Prüllhofer  07729 2679
Sa. 9. 11.,  Herbstwanderung auf den 
Hundstein (2117m), höchster Grasberg 
Europas, von Gries im Salzachtal aus, 
1200 hm, ca. 7 Std,  
TF Stefan Pommer  0650 2300876
Sa. 24. 11.,  Herbstwanderung auf dem 
Weitwanderweg 810A, ca. 3 Std, 
TF Hermann Schreiner  0680 2178509

Neukirchen-Schwand
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Neukirchen-Schwand

Seit vielen Jahren führen wir diese Ferienaktion in der Kletterhalle durch 
und die Kinder machen mit Begeisterung mit. In einem bunten Gewirr von 
Griffen und Tritten können sie gesichert den kräfteraubenden Weg ganz 
steil nach oben üben.

Mi. 31. 7., Kletterhalle Braunau – Kinderferienprogramm

TERMINANKÜNDIGUNG :

Bilderquelle: Ortsbäuerinnen   	          
Text/Autorin: Margareta Leimer

Im Herbst veranstalten die Bäuerinnen 
wieder in der Bezirkshauernkammer 
Braunau einen Kochkurs. Einladungen 
werden zeitgerecht ausgeteilt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche  
Anmeldungen.

RÜCKBLICK – KINDERFERIENPROGRAMM 2019

Gleich zu Beginn der Ferien, am 09., 10. 
und 11. Juli, folgten der Einladung der 
Bäuerinnen 44 Kinder um am Betrieb der 
Familie Russinger gemeinsam zu kochen. 
Aufgrund der regen Nachfrage wurden die 
Kinder auf 3 Gruppen aufgeteilt und an 3 
Halbtagen von uns betreut. Es wurde mit 

den Kindern eine Gemüsecremesuppe, 
Pizzabrote, Brot, Apfelmuffins, Frucht-
spieße und Waffeln mit Erdbeer- und Scho-
koladensoße zubereitet. Die Kinder hatten 
viel Freude und waren mit Eifer dabei. 

Kleine Köche ganz gross!

ORTSBÄUERINNEN
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24 h Dienst 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar     www.bestattung-esterbauer.at
Handy.: 06641127547/Büro.:077487118                   office@bestattung-esterbauer.at

www.autohaus-forster.at

A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

INSERATEINSERATE

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI+MI:	 8-12 UHR   14-18 UHR
DO: 	 8-12 UHR   14-19 UHR
FR:        	 8-18 UHR
SA:       	 8-12 UHR

SALZBURGER STRAßE 26/1, 5145 NEUKIRCHEN a.d.E.            
TEL: +43 (0) 7729 22 27

Braunau, 07723 / 75330

Wir sorgen im 
Winter für 
freie Fahrt!!!!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERGFREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

Bildquelle: FF Mitternberg	      
Text/Autorin: Silvia Sporrer

ERFOLGREICHE BEWERBSSAISON FÜR DIE FF MITTERNBERG

Jugendleistungsabzeichen in Bronze:
Tobias Hochradl
Philipp Sperl
Lara Hofbauer

Jugendleistungsabzeichen in Silber:
Anja Kupfner
Sarah Zauner
 
Wir gratulieren ganz herzlich zu den tollen Erfolgen.

NEUE MITTELSCHULE 

BESUCHT DIE FEUERWEHR
Auch in diesem Jahr war die Bewerbs-
saison sowohl für unsere Aktivgruppe als 
auch unsere Jugendgruppe sehr erfolg-
reich. Die Jugend erreichte im Bezirksbe-
werb in Burgkirchen den hervorragenden 
4. Platz und konnte sich sehr über einen 
Pokal freuen. 

Im Zuge der Projektwoche kamen am 
Mittwoch den 3. Juli die zweiten Klassen 
der Neuen Mittelschule zu unserer Feuer- 
wehr. Wir versuchten ihnen in den Sta-
tionen „Atemschutzbewerbswesen“ und 
„wasserführenden Armaturen“ etwas von 
unserem Wissen weiterzugeben. Es war 
ein sehr gelungener Vormittag und die 
Kinder waren auch besonders interessiert 
und diszipliniert. Vielen Dank an die Ka-
meraden, die sich hier Zeit genommen 
haben, um den Kindern die Feuerwehr 
etwas näher zu bringen.

Vereinsmeisterschaft Stocksport 

Am 19. Juni nahmen wir an der Vereinsmeisterschaft des Stocksports teil und erreichten 
in der Vorrunde Platz 4.
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STOCKSPORTFREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN

Bildquelle: FF Neukirchen
Text/Autor: Jan Hofbauer, Florian Schmitzberger, 
Eduard Wurhofer

PROJEKTTAGE DER NMS NEUKIRCHEN

Mehr Info und Fotos unter: 
www.ff-neukirchen.com

J U G E N D

A K T I V

Die Bewerbsaison 2019 verlief wieder 
sehr positiv.
Nach Absolvierung einiger Abschnitts-
bewerben folgte der Bezirksbewerb am 
29.06.2019 in Burgkirchen.
Dank sehr guter Vorbereitung unserer Ju-
gendbetreuer und Helfer konnten gute 
Platzierungen und Leistungsabzeichen er-
reicht werden.
  
In  Bronze
	 JFM Benedikt Wurhofer 

In Silber
	 JFM Lukas Daxecker
	 JFM Gabriel Delhaye
	 JFM Carina Färberböck
	 JFM Lara Hofbauer 
	 JFM Lea Hofbauer
	 JFM Stefan Pöttinger

Das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Bronze erreichte Hosseini Mahdi 
Mohammad und in Silber Konrad 
Plasser.			

Das Kommando der FF-Neukirchen 
gratuliert der Jugend- sowie der Ak-
tivbewerbsgruppe für die erbrachten  
Leistungen.

FEUERWEHR ALLGEMEIN

Am 03. Juli 2019 waren die Klassen des 
dritten Jahrganges der NMS Neukirchen 
bei uns zu Besuch. Im Rahmen der Pro-
jekttage, welche jedes Jahr in der letzten 
Schulwoche stattfinden, waren alle Jahr-
gänge bei verschiedenen Feuerwehren zu 
Gast.
 
In unterschiedlichen Stationen zeigten wir 
den Kindern unter anderem welche ver-
schiedenen Löschmittel wir verwenden, 
wie die Feuerwehr nach einem Verkehrs-

unfall arbeitet, Erste Hilfe leisten kann 
oder wie die Brandbekämpfung zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts aussah.
 
Ein besonderer Dank gilt Petra Thaller, 
welche die Idee zu diesem Projekt hatte, 
aber auch allen Kameradinnen und Kame-
raden, welche ihre Urlaubstage opferten, 
um den Jugendlichen den Alltag und das 
Arbeiten der Freiwilligen Feuerwehr näher 
zu bringen.

Schön war´s - Lustig war's - Spannend 
war's
28 Mannschaften haben vom 17. bis 28. 
Juni um die Ortsmeisterschaft 2019 im 
Stockschießen gekämpft.
Bei den Herren wurden wie üblich in 
drei Vorrunden die Aufsteiger zum Finale 
gesucht. Der Titelverteidiger Kamerad-
schaftsbund war gesetzt.

Am Finaltag konnte die FF Neukirchen 
den favorisierten Kameraden gleich im 
zweiten Spiel eine empfindliche Niederla-
ge bescheren, wodurch der Turnierverlauf
sehr an Spannung zulegte. Bis zur letzten 
Partie gegen die Alt-Herren-Fußballer war
Gleichstand nach Punkten. lm direkten 
Duell war dann die Routine und Treff
sicherheit beim ÖKB ausschlaggebend.

Gratulation aber an alle Mannschaften! 
Pünktlichkeit, Fairness und sehr gute 
Schussleistungen trugen dazu bei, dass 
diese Ortsmeisterschaft ein toller Event im
Ortsleben geworden ist.

Und natürlich dürfen wir unsere Damen 
nicht vergessen!
Auch hier war bis zum letzten Schuss das 
Turnier offen. lm letzten Spiel konnten die
Feuerwehr Damen gegen den ASKÖ Schi-
club mit viel Mühe ein Unentschieden er-
ringen und somit mit diesem einen Punkt 
Vorsprung das Turnier als Ortsmeister 
2019 beenden. Der jahrelange Ortsmeister 
Seniorenbund wurde damit nach 10jäh-
riger Dominanz abgelöst.
Die Ortsmeister werden wieder wie jedes 
Jahr in der Stockhalle auf einer Plakette
verewigt!

ORTSMEISTERSCHAFT 2019

Und nochmals recht herzlichen Dank an 
alle Helfer, die zum Gelingen dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben.
An alle Schützen/Innen die mit etwas Trai-
ning ihre Schusstechnik bis zur nächsten 
Ortsmeisterschaft verbessern möchten, 
stehen wir nach unserer Sommerpause ab 
August wieder gerne zur Verfügung!

ORTSMEISTERINNEN 2019: Feuerwehr-Damen

ORTSMEISTER HERREN 2019: Kameradschaftsbund

Bildquelle: Stocksport
Text/Autor: Schmitzberger
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KAMERADSCHAFTSBUND

Vom Österreichischen Schwarzen Kreuz geehrt!

Text/Autor: Obmann Günther Seilinger
Bildquelle: Kameradschaftsbund

Liebe Kameraden, wie ihr sicherlich wisst, 
übernimmt der Kameradschaftsbund 
Neukirchen an der Enknach, schon seit 
vielen Jahren die Allerheiligensammlung 
für das Österreichische Schwarze Kreuz. 
Dabei wird am Allerheiligentag an den 
Eingängen zu unserem Friedhof für die 
Erhaltung und Pflege der Kriegsgräber 
gesammelt. Im Rahmen der diesjährigen 
Bezirksversammlung in Siegertshaft, er-
hielten unsere Kameraden, für ihre lang-
jährige Bereitschaft zu diesem Dienst eine 
sichtbare Anerkennung. 
Den Kameraden Alois Baumgartner, 
Karl Prüllhofer sowie Georg Wurhofer 
wurde das ÖSK-Ehrenkreuz und Kame-
rad Ernst Pöttinger das große ÖSK-Eh-
renkreuz verliehen. 
Der Vorstand gratuliert hiermit den Ausge-
zeichneten auf das Herzlichste und bittet 
sie, sich auch in Zukunft in den Dienst, 
dieser guten Sache zu stellen!

Neue Marketenderin
Bei der Ausrückung zum Fest in Seeham 
stellte sich unsere neue Marketenderin 
Julia Ertl, die von Fähnrich Johann Bich-
ler geworben wurde, erstmals den Anfor-
derungen eines Festes. Und man muss 
sagen, beide haben trotz Regenwetter ihre 
Sache gut gemacht. Ein Dank noch an die 
Kameraden, die zahlreich mit Fahrgemein
schaften ausgerückt sind.

Text/Autor: Johann Altendorfer			   Bildquelle: Kameradschaftsbund

Maultrommeln – Wilderer – schönster Platz 
Österreichs
Obwohl es immer schwieriger wird, pas-
sende Ziele für einen Tagesausflug zu 
finden, ist es unserem Reisereferenten Karl 
Prüllhofer wieder gelungen, uns in einen 
Teil unseres Heimatlandes zu entfüh-
ren, den noch kaum einer wirklich kennt 
– in die Pyhrn-Priel-Region im Südosten 
unseres Heimatlandes. Nach einer stär-
kenden Jause beim Bus waren wir gerüstet 
für unser erstes Ziel: In Molln stand ein 
Besuch bei der Fam. Wimmer/Bades auf 
dem Programm, wo wir in die Geheimnisse 
der Maultrommeln eingeführt wurden. In 
der 14. Generation werden in dem Fami-
lienbetrieb etwa 70.000 Maultrommeln 
jährlich gefertigt, die in die ganze Welt 
geliefert werden. Aber nicht nur das: Herr 
Wimmer ist weltweit bestens vernetzt, war 
schon fast überall, wo man mit diesen In-
strumenten zu tun hat, und er führte uns 
seine große Sammlung von Maultrommeln 
vor. Von Südamerika bis Australien reicht 
dieses weltumspannende Instrument, das 
aus den dort jeweils zur Verfügung stehen-
den Materialien gefertigt wird. Natürlich 
kamen wir auch in den Genuss einer mu-
sikalischen Darbietung. Von einst an die 
20 Familien, die von der Maultrommel-
herstellung lebten, gibt es jetzt in Molln 
noch zwei. Der Seniorchef zeigte uns 
auch, wie eine Maultrommel hegestellt 
wird: Man braucht zwei spezielle Zangen, 
ein bisschen Augenmaß und Fingerfertig-
keit, und in kurzer Zeit ist eine Maultrom-
mel fertig. Über die Bedeutung dieses In-
strumentes gibt eine Urkunde Auskunft, 
die zum Inhalt hat, dass die Maultrommel 
am 19. März 2014 in das Österreichische 
Verzeichnis des Immateriellen Kulturerbes 
aufgenommen wurde.
Nur eine kurze Fahrstrecke entfernt liegt 
das Wilderermuseum in St. Pangratz, das 
nun unsere Aufmerksamkeit in Anspruch 
nahm. 1998 zur Landesausstellung „Land 
der Hämmer“ in einem verlassenen Heu-
stadel entstanden, erfreute sich diese Ein-
richtung eines so großen Zuspruches, dass 
es von einem extra gegründeten Verein 
übernommen und seither sehr erfolgreich 
weitergeführt wurde. In origineller und 
anschaulicher Weise erfährt der Besucher 
über die Entstehung des Wilderns, über 
einige markante Geschehnisse, macht Be-
kanntschaft mit einigen „prominenten“ 
Wilderern und deren Schicksalen und wird 
auch konfrontiert mit den zum Teil sehr 
grausamen Strafen. Es wird einem dabei 

auch klar, dass zwischen der Wildererro-
mantik in einschlägigen Filmen und dem 
tatsächlichen Geschehen eine große Kluft 
besteht. Die Wilderer gingen zumeist nicht 
aus Spaß dieser sehr gefährlichen „Tä-
tigkeit“ nach, es ging sehr häufig um die 
Existenzerhaltung der von Hunger geplag-
ten Bevölkerung. 
Nach einem sehr guten Mittagmahl im 
Gasthaus am malerisch gelegenen Elisa-
bethsee war der „schönste Platz Österrei-
chs“ – der Schiederweiher in Hinterstoder 
– unser nächstes Ziel. Dort kann man tat-
sächlich zur Ruhe kommen, die traumhaft 
schöne Natur genießen, Wanderungen in 
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden 
unternehmen, sich mit einer Pferdekutsche 
zu verschwiegenen Plätzen fahren lassen 
oder sich bei zwei lustigen Burschen auf 
ein Bier hinsetzen und deren zünftiger 
Musik lauschen. Nachdem jeder das nach 
seinen Wünschen ausgiebig genossen hat, 
machten wir uns wieder auf den Heim-
weg, der uns noch zum Wirt z`Weissau in 
Lochen am See führte, wo unser schöner, 
interessanter und höchst informativer Aus-
flug seinen Abschluss fand.
Dank an Karl Prüllhofer und Chauffeur 
Herbert Huber, die beitrugen, dass uns 
dieser Ausflug in guter Erinnerung bleiben 
wird. 
Obmann Günther Seiliger erinnerte uns 
auch an unseren verstorbenen Kameraden 
Josef Katzdobler, dem wir eine Gedenkmi-
nute widmeten.

Text: Wolfgang Eitzlmayr

Kamerad verstorben

Am 1. Juni 2019 verstarb unerwartet Josef 
Katzdobler im 62. Lebensjahr. Am 8. Juni 
fand trotz Vereinsausflug, begleitet von 
zahlreichen Kameraden und Vereinen die 
Urnenbeisetzung statt. Unser Kamerad war 
29 Jahre Mitglied des Kameradschafts-
bundes. Wir werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren. 

Text/Autor: Johann Altendorfer
Bildquelle: Kameradschaftsbund

Kaum zu glauben aber wahr, unsere neu 
zusammengestellte Mannschaft: Johann 
Pitters, Johann Reichl, Johann Sengthaler 
und Herbert Wurhofer, errangen bei der 
heurigen Ortsmeisterschaft im Asphalt-
stockschießen, wiederum den 1. Platz. 
Dabei war es heuer schwierig eine Mann-
schaft zu stellen. Kamerad Wolfgang Grö-
mer musste aus gesundheitlichen Gründen 
seine Teilnahme absagen, für ihn startete 
wieder Kamerad Johann Reichl. Alois 
Peterlechner wiederum musste wegen 
der Terminüberschneidung zur Glockner 
Wallfahrt, leider absagen. Als sein Ersatz-
mann Franz Buchinger dann auch noch 
krank wurde und ins Krankenhaus kam, 
wurde er durch unseren Kameraden Her-
bert Wurhofer ersetzt. Also eine ganz neu 
formierte Mannschaft trat an, aber Fortuna 
war ihr gut gesinnt und so geschah das 
fast unmögliche. Unsere Mannschaft wur-
de mit 10:2 Punkten und einem Quotient 
von 1,768 zum vierten Mal hintereinander 
Ortsmeister. 
Liebe Kameraden, wir gratulieren euch auf 
diesem Wege nochmals zu eurer hervorra-
genden Leistung und wünschen euch für 
das nächste Jahr, wieder alles Gute!!

Wieder Ortsmeister im 
Stockschießen!

Text/Autor: Obmann Günther Seilinger
Bildquelle: privat

KAMERADSCHAFTSBUND



Neukirchner  Gemeindezeitung 3|2019Seite  60 Neukirchner  Gemeindezeitung 3|2019 Seite  61

BEWEGUNGSANGEBOT DER NEUKIRCHNER VEREINE

von - bis Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Sektion Fußball Sektion Tennis Sektion Fußball Sektion Fußball

17.00 - 18.00 U10 Kinder/Jugendtraining U11 U08
ÜL: Feichtenschlager ab 17:00 h ÜL: Feichtenschlager ÜL: Mak
17:00 bis 18:30 h ÜL: Wighart Stefan, Huber Daniel 17:00 bis 18:30 h 17:00 - 18:30 h
Sektion Fußball Sektion Tennis ab 18:30 bis 20:00 h ab 18:30 bis 20:00 h ab 11. Okt.

18.00 - 19.00 U 15 Kinder/Jugendtraining Sektion Fußball Sektion Fußball Skiclub
ÜL: Achrainer, Hangöbl bis 18:30 h AH  U 15 Kinder VS

18:30 bis 20:00 h ÜL: Wighart Stefan, Huber Daniel ÜL: Hötzenauer Johann ÜL: Achrainer, Hangöbl ÜL: Riedler Harald
ab Okt.  Gesundheitssport  ab 11. Okt. 

19.00 - 20.00 Männergymnastik Skiclub
ab 19.30 bis 20.30 h Kinder HS

ÜL: Wiesner Fritz ÜL: Riedler Harald
ab 09. Sept. 20:00 bis 21:30 h Skiclub

20.00 - 21.00 Montagsturner Sektion Fußball Kinder HS
ÜL: Trummer Wolfgang KM ÜL: Riedler Harald

ÜL: Ebner Kurt bis 20:30 h

21.00 - 22.00 Montagsturner
ÜL: Trummer Wolfgang

AZ: 263/cp/19 Neukirchen, a.d.E., 01.08.2019

Fußball: ab November bis Ende März

       Bewegungsangebot der Neukirchner Vereine 2019/20

TURNSAAL

von - bis Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
ab 11 Okt. ab 11.Okt.

17.00 - 18.00 Skiclub Senioren Skiclub
Gesundheitsgymnastik 50+ Kleinkinder

ÜL: Huber, Löcker, Fellner ÜL: Riedler Harald
ab 1.Okt. ab 3.Okt. ab 11.Okt.

Gesundheitssport - ab 18.15 - 19:15 Uhr Skiclub
18.00 - 19.00 ab 18.30 bis 19.30 h Gesundheitssport Kinder VS

Männergymnastik Pilates (Gruppe 1) ÜL: Riedler Harald
ÜL: Riedler, Innerebner ÜL: Peterlechner Inge

ab 10. Sept. ab.08.01.2020 ab 3.Okt. ab 11.Okt.
ab 19.30 h ab 18:45 - 20:00 ab 19.30 - 20:30 Uhr Skiclub - Damen u. Herrn

19.00 - 20.00 Gesundheitssport - Gesundheitssport - Gesundheitssport Fitgymnastik
Damengymnastik Step / BBP Pilates (Gruppe 2) bis 20:30 h

ÜL: Seilinger I., Vogl Ulli ÜL: Zauner Sonja ÜL: Peterlechner Inge ÜL: Spitzer V., Weidlinger N.

20.00 - 21.00 Gesundheitssport -
Damengymnastik

21.00 - 22.00

AZ: 263/cp/19 Neukirchen, a.d.E., 01.08.2019

GYMNASTIKSAAL

     Bewegungsangebot der Neukirchner Vereine 2019/20

INFORMATION

DIABETES
INFO-NACHMITTAG
30 JAHRE DIABETIKER
SELBSTHILFEGRUPPE BEZIRK BRAUNAU

Samstag, 14. September 2019 ab 12.30 Uhr
im Veranstaltungszentrum Braunau, Salzburgerstrasse 29

ALLES ÜBER DIABETES
Große Fachausstellung mit Infoständen

Festvortrag mit
Prim. Univ. Prof. Dr. Martin Clodi

Diabetes mellitus, aktuelle Entwicklungen 
und Blick in die Zukunft

Kommen Sie und informieren Sie sich!

Eintritt frei!
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AMTLICHE TERMINE – MÜLLTERMINEVERANSTALTUNGSKALENDER

WANN WAS WO ZEIT
S E P T E M B E R
Mi 11. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Sa 14. Ausflug FF Neukirchen Treffp.: Dorfplatz

Fr 20. Seniorennachmittag GH Hofer 14:00 Uhr  
Gottesdienst

Fr 20. Jahreshauptversammlung SPÖ Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
So 22. Jubelhochzeit 10:00 Uhr
Fr 27. Vorstellung Pfarre Gemeindesaal
So 29. Dirndlkleidsonntag Goldhauben Pfarrkirche
O K T O B E R
Mo 07. Stellungstermin (Geburtsjahrgang 2001) Linz ab 07:00 Uhr
Mo-Di 07. - 08. Schotteraktion 2019
Mi 09. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr

Sa 12. Pfarrwallfahrt Maria Schmolln 
13:30 Uhr Abmarsch der Geher, 19:30 Uhr Hl. Messe

So 27. JHV mit anschließender Gedenkmesse des  
Kameradschaftsbundes GH Humer

N O V E M B E R
Fr. 01. Allerheiligen 10:00 Uhr Hl. Messe, 14:00 Uhr Gräbersegnung Pfarrkirche
Sa 02. Allerseelen 10:00 Uhr Hl. Messe anschl. Gräbersegnung Pfarrkirche
Mi 06. Vortrag Bibliothek Gemeindesaal. Foyer
Sa 09. Umtauschbasar, Schiclub
Mi 13. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Fr. - So. 8. - 10. Theateraufführungen Gemeindesaal 20:00 Uhr
Fr. - So. 15.- 17. Theateraufführungen Gemeindesaal 20:00 Uhr
So 17. Schiopening, Schiclub GH Hofer
Fr. - So. 22. - 24. Theateraufführungen Gemeindesaal 20:00 Uhr
Sa 23. IKEBANA Kurs Pensionistenstüberl 09:00 - 15:30 Uhr
Sa 23. Perchtenlauf FPÖ-Ortsgruppe Park im Dorf 18:00 Uhr
Sa 30. Adventkranzweihe Pfarrkirche 15:00 Uhr
Sa 30. Adventmarkt Neukirchen Dorfplatz
D E Z E M B E R
So 01. Adventmarkt Neukirchen Dorfplatz
Do 05. Der Nikolaus kommt Dorfplatz 18:00 Uhr
Mi 11. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

TERMINE INFORMATIONEN – BITTE KEINE HUNDE MITBRINGEN!

TIERÄRZTEGEMEINSCHAFT INNVIERTEL	
Do, 26.09.2019

18:30 Uhr
Wo: Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen
Anmeldung: unter der Tel. Nr. +43 7742 60 69
Vortragende: Tierärztin Dr. Klement, Fr. Weber

Kosten: 30 Euro
Do, 24.10.2019
Do, 21.11.2019
Do, 19.12.2019

 GEMEINDERATSSITZUNGEN

Montag, 23. September 2019
Montag, 04. November 2019
Montag, 09. Dezember 2019

Sitzungszimmer Gemeindeamt um  19:00 Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                   R2
Do, 26.09.2019              Do, 12.09.2019
Do, 24.10.2019              Do, 10.10.2019
Do, 21.11.2019              Do, 07.11.2019
Do, 19.12.2019              Do, 05.12.2019

WICHTIGES:

•	 Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig - bereits am Vortag - mit dem 
Aufkleber nach vorne zur Abführ bereitstellen!

•	 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen 
(LKW-Ausfall. Krankheit,..) kann sich die Abfuhr verschieben - 
bitte Mülltonnen stehen lassen!

•	 Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern 
und Bäumen freihalten!

         Dies betrifft die Höhe und Breite der Straße!

 BIOTONNENTERMINE 

Dienstag	 10.09.2019
Dienstag	 24.09.2019
Dienstag	 08.10.2019
Dienstag	 05.11.2019
Dienstag	 03.12.2019

Um eine Teilentleerung der Biotonne zu vermeiden, wird seitens des Müll
abfuhrunternehmens Gradinger dringend ersucht, den Maisstärkesack in der 
Biotonne vor der Entleerung vom Rand der Tonne herunter zu geben, damit 
der Biotonneninhalt samt dem Maisstärkesack komplett entleert werden kann.
Vielen Dank!

 ALTPAPIER	  

Montag                           30.09.2019
Montag                           11.11.2019

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)

Donnerstag	  12.09.2019
Donnerstag	  10.10.2019
Donnerstag	  07.11.2019
Donnerstag	  05.12.2019

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.

Öffnungszeiten: 
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL	

Donnerstag	  07.11.2019

Standort: Schotterplatz gegenüber der Sportanlage

Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Abgabe wird durch Personal des BAV kontrolliert.

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 6. April bis 19. Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

SACHKUNDENACHWEIS FÜR HUNDEHALTER
gem. OÖ. Hundehaltegesetz 2002 - Oö. Hundehalte-Sachkundeverordnung

HUNDE-SPORT-CLUB MATTIGTAL	

Do, 24.10.2019 18:00 Uhr
Wo: Helpfauer-Hof, 5261 Uttendorf
Anmeldung: unter der Tel. Nr. +43 650 7521123
Vortragende: Tierarzt Dr. Berger, Hr. Plietl

Kosten: 30 Euro
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INSERATE INSERATE

l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige
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GESUNDHEITSSPORT

Bildquelle: Gesundheitssport 
Text/Autor: Sonja Zauner

Herbert HANGÖBL
GmbH

ERDARBEITEN & SCHOTTERWERK

5134 SCHWAND im Innkreis · BERG 2
✆0676/642 11 85 (Mobil) · ☎07728/6268 (Schotterwerk)

 E-Mail: hangoebl@utanet.at · Web: www.hangoebl.at

INSERATE

EVERYBODYS DARLEHEN: 
GANZ EINFACH ZUM  
FLEXIBLEN WOHNKREDIT. 

Johann Erlinger
Finanzberater 
0664/25 12 959
johann.erlinger@wuestenrot.at

IMMER FÜR SIE DA:

www.wuestenrot.at

Fit- & Wellness- 
Workout

Step-Aerobic 
Bauch Beine Po Pilates Männergymnastik

Dienstag 10.09.19 Mittwoch Donnerstag 03.10.19 Dienstag 01.10.19

19:30 – 20:45 18:45 – 20:00 18:15 – 19:15 Gruppe 1
19:30 – 20:30 Gruppe 2

18:30 – 19:30

Keine Anmeldung notwendig.

Babypause im Herbst 2019.

Start mit Jän./Feb. 2020  
geplant. 
Nähere Details dazu in der 
nächsten Ausgabe bzw. bei 
Sonja jederzeit zu erfragen: 
0660/5306588

Teilnehmeranzahl begrenzt, 
Anmeldung notwendig, 
täglich ab 18 Uhr unter 
0650/8500552

Wer bereits aus der letzten 
Saison angemeldet ist, muss 
sich nicht mehr neu anmelden!

Keine Anmeldung notwendig.

Dauer der Kurse: September/Oktober bis April/Mai

Wo: Neue Mittelschule Gymnastiksaal (seitlicher Eingang)

Sonstiges: kleines Handtuch und Trinkflasche von Vorteil, ggf. können auch eigene Gymnastikmatten mitgebracht werden.

Kosten: 25 € für Mitglieder je Kurs bzw. 50 € für n. Mitglieder je Kurs
Wie werde ich Mitglied? Einfach Beitrittserklärung ausfüllen (erhältlich bei jedem Übungsleiter).

Liebe Teilnehmer- und Teilnehmerinnen,

der Sommer neigt sich dem Ende zu und die neue Saison steht bevor.  
Anbei ein kurzer Überblick über die einzelnen Kurse inkl. Trainingszeiten:

Ulli Sonja Inge Harry und Stefan
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UTC UNION TENNISCLUB UTC  UNION TENNISCLUB

Bildquelle: Sektion Tennis
Text/Autor: Martina Vierlinger

Am 27. Juli 2019 gaben sich unsere UTC Mannschaftsmitglieder Christoph Oberauer und 
seine Claudia, das Jawort. Wir bedanken uns bei Christoph und Claudia für die Einladung 
zur Hochzeit und wünschen dem frisch vermählten Brautpaar alles Gute und unzählige 
glückliche Jahre.

UTC Mannschaftsmitglieder zum Traualtar

JUGEND DRESSEN

Unsere Tennis Kids wurden in Frühjahr mit neuen einheitlichen Tennisdressen ein
gekleidet.
Besonderer Dank an Fabian Neuhauser für die Organisation und das Auftreiben von 
Sponsoren!!!

Nah und Frisch Pötzelsberger
Ing. Demmelbauer GmbH Motorenwickelei Riedau
HIRI - Hildebrand und Richter & Co. GmbH

Herren 1 – Bezirksliga West

Die Mannschaftsmeisterschaft 2019 der 
Herren gehört mittlerweile der Vergangen-
heit an. Dabei konnten wir mit der ersten 
Mannschaft den guten 3. Platz erreichen.
In der 3. Runde ging es gegen den über-
ragenden Meister aus Taiskirchen. Leider 
mussten wir uns in diesem Duell mit 
einem 3:6 geschlagen geben, wobei wir 
mit dem gewonnen Punkt durchaus zu-
frieden sein konnten. Beim Auswärts-
spiel gegen Aspach fuhren wir auch nur 
mit einem Punkt nach Hause nachdem 
wir diese Partie mit 5:4 verloren haben. 
In dieser Partie wurde durch Grünbacher 
Stefan eine 7:5 4:1-Führung aus der Hand 
gegeben. Danach starteten wir eine Serie 
von 4 Siegen, wo wir gegen Pischelsdorf 
und Pfaffstätt jeweils 3 Punkte holen konn-
ten. Beim letzten Spiel konnten wir leider 
gegen eine ersatzgeschwächte Feldkirch-
ner Mannschaft nur einen 2:1 Sieg ein-
fahren. Mit etwas Glück wären hier auch 
3 Punkte drinnen gewesen und dies hätte 
sogar den 2. Tabellenrang am Ende der 
Saison bedeutet. 

UTC Damenmannschaft

Am 12. Juli kämpfte die UTC Damen-
mannschaft in der 4. Runde gegen den Ta-
bellenführer UTC Überackern. 
Nach den 4 Einzelspielen und einem Spiel-
stand von 2:2, entschieden die Doppeler-
gebnisse zwischen Sieg und Niederlage. 
Mit einer sehr knappen Niederlage von 
2:6, 7:5 und 7:10 (Doppel 1) u. 4:6, 6:1 
und 10:12 (Doppel 2), gab es einen End-

UTC Neukirchen 2 Herren

Trotz eines guten Saisonstarts mit Siegen 
gegen Burgkirchen und Eggelsberg konn-
ten wir aufgrund von Verletzungspech 
die Klasse nicht halten und steigen aus 
diesem Grund in die 3. Klasse ab. Positiv 
herauszuheben ist jedoch, dass bei jeder 
Runde 2 Jugendliche im Einsatz waren, 
und somit nächste Saison auch in der 3. 
Klasse wieder angegriffen werden kann.

Tennisliga Braunau – Jugend 

Sommercup

Unsere U11 konnte in der ersten Runde 
gegen UTC Pischelsdorf 3:1 gewinnen. 
In der zweiten Runde konnte sich die U11 
ein hart umkämpftes 2:2 gegen den spä-
teren Meister Höhnhart sichern und holte 
gegen Pfaffstätt ebenfalls ein 2:2. Diese 
Ergebnisse führten insgesamt zum Vize-
meistertitel. Dazu gratulieren wir Lorenz 
Schreiner, Markus Fimberger und David 
Daxecker recht herzlich!
Die U15 erreichte in der Tennislage Brau-
nau den 5. Platz. Wir danken den Spielern 
und Spielerinnen Victoria Vierlinger, Va-
lentina Vierlinger, Simon Schrems, Simon 
Freilinger und Fabian Schreiner für ihren 
Einsatz und ihre Disziplin.

Ab Mai begann das Jugendtraining unter 
der Leitung von Schreierer Kevin, Wig-
hart Stefan und Thomas Klein. Auch heuer 
durften wir uns wieder über die zahlreiche 
Teilnahme mit 29 Kindern freuen. Die 10 
Trainings wurden abschließend mit der 
diesjährigen Jugendmeisterschaft erfolg-
reich beendet. 

Ergebnisse der UTC 
Jugendmeisterschaft:

Anfänger Burschen:
1. Martin Brandstätter
2. Niklas Oberauer
3. David Dobler
4. Matthias Kanduth

Anfänger Mädchen:
1. Magdalena Sporrer
2. Melanie Beinhundner
3. Emma Vötter
4. Linda Schreiner

U 8:
1. Paul Schwaninger
2. Leon Wighart
3. Johannes Kanduth
4. Manuel Mak

U 12:
1. Markus Fimberger
2. Lorenz Schreiner
3. Elias Schneebichler

U 16:
1. Simon Schrems
2. Simon Freilinger
3. Victoria Vierlinger
4. Valentina Vierlinger

Wir möchten uns 
ganz herzlich bei 
den Eltern für die 
kulinarische Unter-
stützung von 
Kuchen und Salaten 
bedanken!

spielstand von 2:4. Die Damenmannschaft 
konnte sich mit diesem Ergebnis auf Rang 
5 in der Tabelle einreihen. 
Die letzte Runde der Tennisliga Braunau 
findet gegen die Damen des UTC Burgkir-
chen statt. Diese Runde entscheidet über 
das Gesamtergebnis der Tabelle. Um eine 
gute Platzierung im Mittelfeld zu errei-
chen, trainiert die UTC Damenmannschaft 
mit Ehrgeiz und Fleiß. 

...  i80 Lamelle 
von NEWO!

Sie vereinigt die Eigenschaften 
von Raffstoren und Rolladen und 
sorgt dabei für ein angenehmes 
Raumklima und beste Durchsicht.

5280 Braunau 
Salzburger Straße 122 
Telefon 0 77 22 / 6 21 21

www.gpg.at

INNOVATION...
Die  2 in  1

Korrekturabzug
Braunauer Stadtnachrichten 182 – Dezember 2018
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

Text/Autor: Helmut Söllinger
Fotos: Helmut Söllinger

Die letzte Saison 2018/19 wurde Mitte 
Juni abgeschlossen und die sportliche 
Bilanz zeigte sich sehr zufriedenstellend. 
Die Kampfmannschaft unter Trainer 
Harry Erbschwendtner erreichte den 3. 
Tabellenplatz hinter Meister Gilgenberg 
und Lochen. Das 1b-Team unter der 
Leitung von Kurt Ebner erreichte den 
Vizemeistertitel hinter Meister Lochen. 
Unsere U14 SPG Neukirchen/Schwand/
Handenberg unter der Regie von Rudi 
Rembart belegte den 5. Tabellenplatz 
und die U13 SPG Schwand/Neukirchen/
Handenberg unter der Leitung von Bernhard 
Hangöbl erreichte den 3. Tabellenplatz. 
Alle anderen Nachwuchsmannschaften 
im Bereich Kinderfußball spielten 
ohne Tabellenwertung. Allen Akteuren 
gratulieren wir an dieser Stelle zu ihren 
erbrachten Leistungen und bei allen 
Trainern, Betreuern, Schiedsrichtern 
und Funktionären möchten wir uns für 
ihre zeitintensive Betreuung bedanken, 
damit der relativ hohe Aufwand des 
Spielbetriebes abgewickelt werden kann. 

ABGELAUFENE SAISON 2018/19

So 29.09.2019 – 16:00/14:00 Uhr:	
Neukirchen – Weng
So 06.10.2019 – 16:00/14:00 Uhr:
Lochen – Neukirchen
Sa 12.10.2019 – 16:00/14:00 Uhr:
Neukirchen – Neuhofen/Innkr.
Sa 19.10.2019 – 16:00/14:00 Uhr:
Handenberg – Neukirchen
Sa 26.10.2019 – 15:30/13:30 Uhr:
Neukirchen – Burgkirchen mit
OKTOBERFEST
So 03.11.2019 – 14:00/12:00 Uhr:
Obernberg/Inn – Neukirchen
So 10.11.2019 – 14:00/12:00 Uhr:	
Neukirchen – Palting/Seeham

DIE SPIELTERMINE UNSERER 
KAMPF- UND 1B-MANNSCHAFT 
AB ENDE SEPTEMBER 2019

Was geschah in der Sommerpause, wer 
hat den Verein verlassen bzw. wer ist neu 
dazugestossen? In der 1. Klasse Südwest ist 
die Union Gilgenberg aufgestiegen und der 
UFC Mettmach und der SV Mauerkirchen 
mussten den bitteren Weg in die 2. Klasse 
antreten. Neu dazugekommen sind die 
beiden Aufsteiger Union Lohnsburg 
und Union Hochburg/Ach. Der UFC 
Neuhofen/Innkr. wurde von der 1. Klasse 
Mitte West umgruppiert. Alle anderen 
Mannschaften bleiben gleich. Von den 
Spielern wechselte Manuel Fruhwald und 
Thomas Wührer zum SK Altheim, Rudi 
Reschenhofer und Michael Brunthaler 
werden etwas kürzer treten aber im Notfall 
einsatzbereit sein. Unser U14 Trainer Rudi 
Rembart legt aus privaten Gründen eine 
Fußballpause ein, und unser U11 Betreuer 
Christian Aigner ist in der nächsten Saison 
Co-Trainer in Burgkirchen. Der UFC 
Raiffeisen Neukirchen/Enk. bedankt sich 
auch auf diesem Wege für ihr Engagement 
für unseren Verein und wünscht ihnen bei 
der neuen Herausforderung viel Erfolg.
Neu zu uns gekommen sind die Spieler 
Michael Wenigwieser aus Uttendorf, 

BLICK IN DIE NEUE SAISON 
2019/20

Mathias Seeburger aus Mauerkirchen, 
Benjamin Bendl aus St. Peter/Hart und 
Michael Hubauer kam vom SV Weng 
wieder zurück zu seinem Stammverein. 
Als Nachwuchstrainer für die U15 SPG 
konnten wir Gerhard Achrainer gewinnen 
Der UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. 
begrüßt die neuen Spieler und Trainer recht 
herzlich und wünscht ihnen viel Erfolg und 
Freude bei der neuen Herausforderung. 

WELCHE MANNSCHAFTEN 
STELLT DER UFC RAIFFEISEN 
NEUKIRCHEN/ENK. IN DER 
NEUEN SAISON?

In der 1. Klasse Südwest spielt wie 
gewohnt die Kampf- und 1b-Mannschaft, 
wobei Harry Erbschwendtner als Trainer 
weiterverpflichtet werden konnte und 
Kurt Ebner auch weiterhin als 1b-Coach 
zur Verfügung steht. Die U15 spielt 
wieder als SPG mit Neukirchen, Schwand 
und Handenberg und betreut wird diese 
Mannschaft von Gerhard Achrainer und 
Bernhard Hangöbl. Unsere U13 und U12 
Spieler sind in der U13 SPG Gilgenb./
Handenb./Neukirchen integriert und 
die U11 Spieler in der SPG Schwand/
Neukirchen/Enk. Die U10 und U08 
Mannschaft können wir eigenständig 
stellen. Die U10 Mannschaft wird von 
Wolfgang Feichtenschlager und die U08 
Mannschaft von Alexander Mak trainiert. 
Wir wünschen allen Mannschaften 
und Betreuern eine erfolgreiche, 
verletzungsfreie und sorgenfreie 
Meisterschaft 2019/20 und viel Spaß 
und Freude bei ihrer Tätigkeit beim UFC 
Raiffeisen Neukirchen/Enk.

SPORTTAG MIT MENSCHEN MIT 
BEEINTRÄCHTIGUNG

Nach einjähriger Pause fand auch heuer 
wieder der Sporttag für Menschen mit 
Beeinträchtigung in der Stadler-Metall- 
Arena statt. Es konnten wieder ca. 50 
Teilnehmer begrüßt werden und es wurden 
Ballspiele, Zimmergewehrschiessen, 
Stocksport und wie schon gewohnt, 
die Pferdekutschenfahrt angeboten. 
Unserer Einladung gefolgt sind 
die Lebenshilfe Braunau, Diakonie 
Mauerkirchen, Pro Mente Gilgenberg 
und die Behindertensportgruppe des SV 
Wacker Burghausen. Die Teilnehmer 
waren wie immer sehr aktiv und zum 
Abschluss gabs wieder eine Jause von 
Bürgermeister Johann Prillhofer und Sach- 
und Ehrenpreise. Ein Dankeschön an alle 
Helfer die mitgeholfen haben, die Gäste 
zu betreuen, um allen Beteiligten einen 
schönen Tag mit netten Erinnerungen zu 
gestalten. 

Auch heuer fand wieder ein Torwartcamp unter der Leitung von Markus Heimberger statt 
an dem auch 5 Teilnehmer (Raphael Schmitzberger, Christian Sporrer, Lorenz und Max 
Hofer und Felix Preishuber) teilgenommen haben. Bei hochsommerlichen Temperaturen 
wurde gut und erfolgreich gearbeitet und es machte allen Beteiligten viel Spaß.

TORWARTCAMP IN NEUKIRCHEN

Unsere Bambini Mannschaft mit den Betreuern Alexander Mak und Wolfgang 
Feichtenschlager nahmen an einem Turnier in Julbach teil und belegten Platz 3.

BAMBINI MANNSCHAFT IN JULBACH

WUSSTEN SIE, DASS ....

…. uns unser langjähriges Mitglied Josef 
Katzdobler unerwartet im Juni 2019 für 
immer verlassen hat. Er wird in Gedanken 
bei uns weiterleben – Ruhe in Frieden!

…. wir zum Saisonabschluss mit der 
U14 SPG ein Turnier mit Neukirchner 
Mannschaften durchgeführt haben, das 
folgenden Endstand ergab: 		
1. SV Neukirchen/Vöckla/Puchkirchen
2. SV Neukirchen vorm Wald (Bayern)
3. Union Neukirchen/Walde
4. SPG Neukirchen/Schwand/Handenberg

…. Milos Bilic nicht nur ein treffsicherer 
Fußballstürmer ist, sondern auch ein guter 
Bogenschütze ist

Bambini Mannschaft der UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk.

Die jungen Kicker der Zukunft bei der Siegerehrung
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MODELLFLUGSPORT UNION NEUKIRCHEN/ENKNACH

Am 25. und 26. Mai 2019 fand am Modell-
flugplatz in Neukirchen an der Enknach 
die Österreichische Meisterschaft in den 
Klassen F3C, F3N und F3C-Sport statt. 
Parallel dazu wurde auch der 7. Innviertler 
Helipokal ausgetragen. Erfreulicherweise 
konnte bei diesen Bewerben wieder mehr 
österreichische Piloten begrüßt werden, 
und in jeder Klasse gab es einen Teilneh-
mer von unserem Verein. Michael Auber-
ger startete in der Klasse F3C-Sport, sein 
Bruder Christian in F3N und Stefan Burn-
dorfer in F3C.

Ab Freitag trafen die Piloten ein und 
nutzten fleißig die Möglichkeit zum freien 
Training und den Platz kennenzulernen. 
Am Abend wurde bei einem Abendessen 
am Platz gemütlich geplaudert und Erfah-
rungen zwischen den Wettbewerbspiloten 
und den Mitgliedern des Modellflug-
vereins Neukirchen ausgetauscht.

Am Samstag konnte nach der Pilotenbe-
sprechung pünktlich um 10 Uhr mit dem 
ersten Durchgang F3N Set Manoeuvers 
gestartet werden. Diese Wettbewerbs
klasse vereint unglaublichen 3D-Kunstflug 
mit der Präzision der vorgeschriebenen 
Figuren und der Kreativität der Piloten in 
der Musikkür. Gestartet wurde mit dem 
Pflichtprogramm, bei welchen von jedem 
Piloten 8 Figuren aus einem Katalog von 
über 40 Figuren ausgewählt werden.

In der Sportklasse kämpften Harald Binna, 
Christian Feser und Peter Rettenbacher um 
die Plätze am Stockerl. In diesen Klassen 
wird ein Wahlprogramm aus einem Figu-
renkatalog mit 2 Schwebefiguren und 7 
klassischen Kunstflugfiguren incl. einer 
Autorotation geflogen. Dadurch können 
sich die Piloten langsam an die internatio- 
nale Klasse F3C herantasten. Absoluter 
Neueinsteiger bei einem Hubschrauber-
bewerb war Heinz Kronlachner, der mehr-
fache frühere Staatsmeister im Motor-
kunstflug F3A.

In der Klasse F3C zeigte Thomas Retten-
bacher dass er seit seinem Junioren Welt-
meistertitel im Jahr 2015 noch nichts ver-
lernt hatte und sicher auch bei der heurigen 
WM in Deutschland auf den vorderen 
Plätzen zu finden sein wird. Um Platz zwei 
kämpften Stefan Burndorfer und Robert 
Holzmann um jeden Punkt. Ein hartes 
Duell, da beide schon für die WM trainie-

ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFT F3C / F3N / F3C-SPORT

ren und daher jeder versuchte fehlerfreie 
Flüge zu zeigen.

Am Nachmittag war dann der Höhepunkt 
die Musikkür im F3N. Die Piloten faszi-
nierten das Publikum mit tollen Musikpro-
grammen und vielen kreativen Einfällen. 
Dominik Oberhauser und Mathias Neu-
bauer hatten offensichtlich viel trainiert 
und zeigten eindrucksvolle Flüge zur 
Musik. 

Am Sonntag wurden dann die Finalpro-
gramme F3C und F3N, sowie der dritte 
und vierte Durchgang Sport geflogen. Da 
unser Platz nicht ideal nach Norden ausge-
richtet ist, hat die Morgensonne am strah-
lend blauen Himmel die Bedingungen für 
die Starter erschwert. Unsere Hochach-
tung an die F3N Piloten, die trotzdem ihr 
Programm geflogen sind. Diesmal hatte 
Mathias Neubauer die besseren Flüge 
und wurde verdient zum ersten Mal ös-
terreichischer Meister in der Klasse F3N. 
Generell kann man sagen, dass die öster-
reichischen F3N-Piloten sehr gute Flüge 
abgeliefert haben. Für die WM erwarten 
wir von unserem F3N Nationalteam eine 
sehr gute Mannschaftsplatzierung.

Die alljährliche Vereinsmeisterschaft fand 
bei sehr lebhaften Windverhältnissen, für 
ein reguläres Fliegen mit Wettbewerbscha-
rakter eigentlich nicht wirklich geeignet, 
statt. Zum Wettbewerb: Nach dem Start 
musste der Pilot eine Acht fliegen und dann 
in Platzmitte die Landung mit „Motor aus“ 
ankündigen. Ergänzend gab es zum ersten 
Mal eine Zusatzwertung wonach auch ein 
Zeitfaktor nach dem Ankündigen der Lan-
dung (Motor aus) miteinberechnet wurde. 
Somit galt es nicht nur eine exakte Ziel-
ladung zu meistern, man musste auch die 
Zeit im sprichwörtlichen Auge behalten. 
3 Durchgänge wurden gewertet wobei 
der schlechteste als Streichresultat aus der 
Wertung genommen wurde. Der 1. Platz 
ging an Clemens Innerebner, 2. wurde 
Franz Wimmer und Alois Bachleitner hat 
als 3. das Podium komplettiert. Nach der 
Preisübergabe wurde natürlich weiter ge-
flogen und die Veranstaltung mit Speis, 
Trank und süßen Gaumenfreuden entspre-
chend beendet. Vielen Dank den vielen 
fleißigen Händen die das gelungene Spek-
takel ermöglicht haben.

Text/Autor: Karl Bermannschlager
Fotos: Karl Bermannschlager

VEREINSMEISTERSCHAFT

Am 19. Juli 2019 veranstalteten wir im 
Rahmen des Kinderferienprogramms der 
Gemeinde einen Kinderflugtag am Mo-
dellflugplatz in Wiesmaiern. Das aktive 
Programm bestand aus Fliegerbasteln, 
Lehrer-Schüler-fliegen, Fliegen mit einem 
Flugsimulator, Segelweitflugwettbewerb, 
Spaß haben und gemeinsam jausnen. 20 
Mädchen und Burschen folgten der Ein-
ladung und kamen pünktlich um 10 Uhr 
zum Modellfluggelände. Nach der Auftei-
lung in 3 Gruppen ging es dann auch schon 
los. Georg bastelte mit den Kindern flug-
fähige Wurfgleiter aus Holz, welche dann 
natürlich auch gleich in der Praxis erprobt 
werden mussten. Die ersten Defekte an 
den Flugmodellen mussten leider schon 
vor dem Wettbewerb beklagt werden. Gott 
sei Dank gab es reichlich Sekundenkleber, 
so waren die Malheure schnell wieder be-
hoben und die Flieger konnten sogleich 
wieder ihrem Element übergeben werden. 
Bernd und unsere 2 Franzl’s waren für den 
Lehrer-Schüler-Betrieb zuständig. Dabei 
konnten die Kinder mit einer eigenen 
Fernsteuerung, welche mit dem Lehrer 
verbunden war, hautnah erleben wie man 
ein Modell selber steuert. Diese Methode 
ist eine gute Möglichkeit, Anfänger sicher 
in den Modellsport einzuführen. 
Die Nutzung eines Flugsimulators ist eine 
weitere und sichere Technik das Modell-
fliegen zu erlenen.  Im Vereinsheim konn-
ten die Kinder mittels einer vereinfachten 
Steuerkonsole in einer digitalen Umwelt 
(PC basierend mit LED Bildschirm) und 
mit verschiedenen Modellen das Fliegen 
ausprobieren. Abstürze im Simulator sind 
natürlich nicht dramatisch, Reset Taste ge-
drückt und schon ging es wieder weiter. 
Mit viel Eifer und Spaß wurde dann am 
Nachmittag der Weitflugwettberwerb be-
stritten. Die Vorgabe war das eigene selbst 
gebastelte Modell sowie ein Standardmo-
dell soweit wie möglich fliegen zu lassen. 
Natürlich wurde vor dem Event viel und 
fleißig trainiert. 2 Durchgänge wurden von 
der nicht ganz so strengen Jury gewertet 
und die Gewinner anhand der erflogenen 
„Flugmeilen“ (in Meter) ermittelt. 

Die Mädchen und Burschen haben sehr 
viel über den Modellflugsport erfahren und 
sollten wir das Interesse an der Modell-
fliegerei geweckt haben, worüber wir uns 
natürlich sehr freuen würden, stehen wir 
sehr gerne mit Rat und Tat zur Verfügung.  

K I N D E R F L U G T A G

Im F3C-Sport konnte Christian Feser den 
Vorsprung vom Samstag verteidigen. Peter 
Rettenbacher gelang es mit sehr guten 
Flügen Harald Binna noch zu überholen.

Im F3C-Finale zeigte Thomas Retten-
bacher sehr starke Flüge und unterstrich 
seine Sonderstellung in Österreich. Um 
den zweiten Platz wurde es sehr spannend 
zwischen Robert und Stefan, und erst im 
letzte Finalflug konnte sich Stefan Burn-
dorfer knapp durchsetzen. 

Die Stimmung war an diesem Wochen-
ende sehr gut und alle Piloten haben sich 
gefreut, dass wieder eine österreichische 
Meisterschaft auf dem Modellflugplatz in 
Neukirchen geflogen wurde. 

Mit der Siegerehrung am Fluggelände und 
der Übergabe der Pokale und Medaillen 
für die neuen österreichischen Meister 
wurde der Wettbewerb abgeschlossen. 

Text/Autor: Stefan Burndorfer
Fotos: Stefan Burndorfer

Auch in diesem Fall ein großes Danke-
schön den vielen fleißigen Helfern.

Text/Autor: Karl Bermannschlager
Fotos: Karl Bermannschlager

Weitere Informationen zum Verein oder 
Termine/Flugzeiten finden Sie auf unserer 
Homepage untern www.mfs-neukirchen.
net. Zuschauer sind gerne willkommen.

MODELLFLUGSPORT UNION NEUKIRCHEN/ENKNACH
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standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Beratung

Verkauf

Verlegung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 
Marmor oder 

Naturstein geht, nehmen 
Sie Kurs auf Handen-

berg 
und besuchen Sie 

unseren neuen, 
schönen Schauraum. Sie 

werden 
begeistert sein!

Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
     NEUKIRCHEN.

INSERATE

Gast aus

OFER
Ehrliche Gastlichkeit!

„Griaß eich” beim Hoferwirt”

Der Schwerpunkt unserer Küche liegt klar auf
einer saisonalen, leichten und natürlich regio-
nalen österreichischen Küche.

Guter Geschmack ist verbunden mit gepflegter
Gastlichkeit. Sie sind herzlich willkommen!

Ihre Zufriedenheit ist unser schönstes Ziel ...

deshalb nehmen wir uns für Sie jede Zeit, um Ihre
Familienfeier oder Firmenfeier in unserem
Hause einzigartig zu gestalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

die Wirtsleut‘ Franz und Gudrun

A-5145 Neukirchen an der Enknach       Untere Hofmark 11
Telefon: 0043 / (0)7729 / 2282   E-Mail: hoferwirt@aon.at

Montag und Dienstag Ruhetag
www.gasthaus-hofer.com

Wildwochen
vom 28. September bis 27. Oktober 2019

im November (auf Vorbestellung)

BIO-MARTINIGANSL
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ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHENASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN

Text: Dominik Kreil
Bildquelle: Schiclub

Wichtige Schiclub-Termine 

zum VormerkenDer Schisport ist ein Sport, der viel Kon-
dition und Muskelkraft erfordert. Möchte 
man fit und gut vorbereitet in den Winter-
sport starten, bietet unsere Schigymnastik 
ein Angebot für alle Altersstufen. Mit Be-
wegungs- Kräftigungs- und Koordinations-
übungen, werden die Teilnehmer wöchent-
lich ins Schwitzen gebracht. Natürlich darf 
der Spaß an der Bewegung nicht fehlen, 
Lauf-, Staffel- oder Mannschaftsspiele und 

Das Schilehrerteam freut sich schon auf den Winter mit euch!

WIR MACHEN DICH FIT FÜR DEN WINTER!

UNSER GYMNASTIKANGEBOT IM ÜBERBLICK

Auf Vorbestellung macht der Schiclub-Ni-
kolaus auch heuer wieder Hausbesuche. 
Am 5. und 6. Dezember besucht der Schi-
club-Nikolaus die Neukirchner Kinder. 
Wir ersuchen um Anmeldung während des 
Umtauschbazars oder bei unserem Auf-
taktwochenende im November.

Jeden Freitag ab 11. Oktober
Kleinkinder
Kindergarten			   17:00 - 18:00 Uhr	 Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 11. Oktober
Kinder
Volksschule			   18:00 - 19:00 Uhr	 Turn- und 
							       Gymnastiksaal
Jeden Freitag ab 11. Oktober
Kinder 
Hauptschule   			   19:00 - 20:00 Uhr	 Turnsaal

Jeden Freitag ab 11. Oktober
Fitgymnastik für Mônaleid
und Weibaleid	     		  19:00 - 20:00 Uhr 	 Gymnastiksaal

auch Wünsche der Kinder und Erwachse-
nen werden gerne in das Programm mit-
eingebaut. Wir Funktionäre des Schiclubs 
freuen uns schon auf zahlreiche Teilnahme 
an unserem kostenlosen Bewegungsan-
gebot. Alle Mitglieder des Schiclubs und 
jene die Mitglieder werden wollen, sind 
eingeladen, am Freitag in die Turnhallen 
zu kommen. 

Die jeweiligen Detailinformationen zu den 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.schiclub-neukirchen.net

• Umtauschbazar Sa, 09. November
• Auftaktwochenende mit Jahreshaupt-
versammlung und Eröffnungstag am 
16. und 17. November – aus organisato-
rischen Gründen ersuchen wir um Voran-
meldung der Schikursanfänger bei diesem 
Auftaktwochenende.

Der Schiclub-Nikolaus kommt 

ins Haus!

Die wichtigsten Programm

punkte des Winter

programmes im Überblick:

Kinderschikurstermine:			 
Samstag 	 21. Dez. 
Sonntag 		 29. Dez.
Sonntag 		 12. Jan.
Samstag		 25. Jan.

Stefanischifahrt:				 
Donnerstag	 26. Dez.

Dreikönigs-Ausfahrt:			 
Montag	  	 06. Jan.

Clubmeisterschaft:			 
Sonntag	 	 09. Feb.

Cluburlaub:				  
15. - 22. Feb.

Mannschafts-Ortsmeisterschaft:		
Samstag 	 29. Feb.

Fahrt mit Einkehrschwung
Ausfahrt für Vereine und Betriebe:	
Samstag 	 14. März

Stockschießen

Die jährliche Vereinsmeisterschaft der 
Sektion Stockschützen ist ein Fixtermin 
für unseren Schiclub. Sowohl bei den 
Damen, als auch bei den Herren versuchte 
sich je eine Mannschaft am Stocksport und 
zeigten großes Talent. Die Damen erreich-
ten den 6. Rang und die Herren erzielten 
im Finale den 5. Rang. Wir gratulieren 
unseren Schiclub-Stockschützen zu ihrer 
Leistung. 
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A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 
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  Josef Seidl 
Bogendorf 6 

5145 Neukirchen an der Enknach 
Handy: +43 650/5834862 

 

 
 

 

Sonnenschutz für innen  

Josef Seidl 

Raumausstattungs -  
Meisterbetrieb 
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*Internetbanking auf dem Smartphone

Mit der Mein ELBA-App mit pushTAN wird Online 
und Mobile Banking noch flexibler. So haben Sie 
Ihre gesamten Finanzen noch übersichtlicher im 
Blick, und das alles in einer einzigen App.

Einfach: Login mit Face ID oder Fingerprint
Sicher: Neuer Sicherheitsstandard mit  
 pushTAN
Schnell: Echtzeit-Benachrichtigung bei 
 neuen Umsätze

Jetzt

downloaden, 

aktivieren und 

iPhone X oder 

4 x EUR 500,- 

gewinnen!

Die neue Mein ELBA-App* downloaden,
nutzen und gewinnen!

raiffeisen-ooe.at/region-braunau

      .com/raiffeisenbank.braunau

Region Braunau
Meine Bank in Neukirchen an der Enknach




